
11
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BIBERACH 
mit Prinzbach 
Verantwortlich: Bürgermeister Jonas Breig

Freitag, 4. November 2022

Volkstrauertag am Sonntag, 13.11. 2022 
Am bundesweiten Volkstrauertag, am Sonntag, 13. November 
2022, wird an die Opfer durch Kriege, Gewaltherrschaft und 
Menschenrechtsverletzungen erinnert. Gerade in der für alle 
aktuell schwierigen Zeit ist es wichtig, das Gedenken nicht zu 
vergessen.  
Auch in Biberach wird wieder eine öffentliche Gedenkstunde 
stattfinden. Die Ansprache des Bürgermeisters Jonas Breig 
wird im Anschluss an den Gottesdienst in der St. Blasius Kirche 
Biberach erfolgen. Dieser beginnt um 10.45 Uhr. Der Männer-
gesangverein „Liederkranz“ und das Blasorchester Biberach 
werden für eine würdevolle musikalische Umrahmung sorgen. 
Es wird herzlich zur Teilnahme eingeladen. 
Als Zeichen des Gedenkens wird ein Kranz an der Kriegerge-
dächtnisstätte beim „Alten Kirchturm“ niedergelegt. Fotos der 
Kriegsteilnehmer aus Biberach und Prinzbach können im  
„Alten Kirchturm“ besichtigen werden.  
Auszüge der Ansprache des Bürgermeisters können im Amts-
blatt vom 11. November und auf der Gemeindehomepage 
(www.biberach-baden.de – Aktuelles) entnommen werden.  
So hat jeder die Gelegenheit im Stillen den Gefallenen, Verwun-
deten, Ermordeten und Vermissten der Kriege und Gewaltherr-
schaften zu gedenken, in sich zu gehen und Besinnung einzu-
legen.   
Bürgermeisteramt Biberach 
 

Fundsache 
Fundsachen bzw. nähere Angaben zu den Fundgegenständen 
erhalten Sie im Fachbereich Bürgerservice des Rathauses. 

 

Fundtiere 
Für die Unterbringung von Fundtieren ist für Biberach und den 
Ortsteil Prinzbach der Tierschutzverein Kinzigtal e. V., Telefon 
07831/9691071, Mobil: 0151/15 61 94 29 zuständig.   
Wir möchten darauf hinweisen, dass die Gemeinde Biberach 
für andere Unterbringungen keine Kosten übernimmt.  

Liebe Mitbürgerinnen,  
liebe Mitbürger,  
nach der ersten Spielplatzbege-
hung vor drei Wochen durch den 
Arbeitskreis „Lebenswertes Bi-
berach“ fand letzte Woche die 
Nachbesprechung dieser Bege-
hung statt.  
Hierzu trafen sich abends im 
Bürgersaal wieder interessierte 
Bürgerinnen und Bürger. Dabei 
waren viele bekannte Gesichter aus der ersten Bege-
hung und manch neue. Herr Fecke von den „Spiel-
platz-Profis“ Baumann + Trapp begleitete fachkundig 
auch diesen Abend.   
In dieser Runde beschlossen wir, den Fokus zuerst 
auf den Spielplatz am Tannenweg zu legen, da hier 
der Handlungsbedarf am größten ist und auch kurz-
fristig Maßnahmen umgesetzt werden können. Auf 
Grundlage der Anregungen und Impulse aus der er-
sten Besprechung hatte Herr Fecke erste Ideen und 
Gestaltungsmöglichkeiten dabei. Im Austausch gab 
es viele gute Anregungen. 
Zum Beispiel könnte der Sandkastenbereich mit ei-
nem Wasser- und Matschbereich aufgewertet wer-
den. Herr Fecke zeigte hierzu mehrere Varianten. Da-
neben könnte ein zusammenhängendes Spielgerät 
durch die Integration und Erweiterung mehrerer vor-
handener Spielgeräte geschaffen werden. Weiter be-
steht die Möglichkeit, den Fallschutzkies durch ent-
sprechende Spielgeräte als Spielelement aufzugrei-
fen und vieles mehr.  
Es herrschte wiedermal eine sehr konstruktive Atmo-
sphäre, für welche ich mich nochmals bedanken 
möchte. Es ist nicht selbstverständlich, dass sich zahl-
reiche Eltern und Großeltern abends die Zeit nehmen.  
Nun gilt es die „Ideen-Raute“ zu schließen und uns 
auf ein gemeinsames Konzept für den Spielplatz am 
Tannenweg zu verständigen. Herr Fecke wird hierzu 
zur nächsten Besprechung eine Skizze mitbringen. 
Als Termin für unser nächstes Treffen haben wir den 
14.11.2022 um 18:30 Uhr im Bürgersaal abge-
stimmt. Wer Interesse hat und sich einbringen möchte 
ist herzlich eingeladen. 
 
Ein erholsames Wochenende wünscht Ihnen  

Ihr 
Jonas Breig, 
Bürgermeister

AAuuss  ddeemm  RRaatthhaauuss

»QR Code« der Homepage der Gemeinde Biberach 
Damit Sie ohne langes Suchen die Homepage der Gemeinde 
 Biberach besuchen können, finden Sie hier einen sog.  
»QR Code«.  
Mit nur einem Schritt erfahren Sie alles 
Wissenswerte über die Gemeinde Bibe-
rach. Um diesen »QR Code« zu scannen 
müssen Sie eine sog. »QR Code-App« 
auf Ihrem Smartphone, Tablet, etc. instal-
lieren und dann einfach die Kamera an 
den »QR Code« halten. 



12

BIBERACH · Freitag, 4. November 2022

Gemeinde 77781 Biberach/Baden, Hauptstraße 27 
Telefon: 0 78 35/63 65-0, Telefax: 0 78 35/63 65-20 
E-Mail: rathaus@biberach-baden.de, Internet: www.biberach-baden.de

Bürgermeister Jonas Breig                                    Tel. 63 65-10 
     jonas.breig@biberach-baden.de 

Sekretariat Nadine Kollmer                              Tel. 63 65-19 
     nadine.kollmer@biberach-baden.de 
     Juana Kienzle (vorm.)                    Tel. 6365-12 
     juana.kienzle@biberach-baden.de 

Bürgerservice/Bauen Matthias Becker                             Tel. 63 65-31 
     matthias.becker@biberach-baden.de 
Bürgerservice                                                                                       (Fax 63 65 30) 
Hauptamt, Standesamt, Rente, Ordnungsamt, Tourist Info, 
Einwohnermeldeamt, Personalausweise/Pässe, Fundbüro, Soziales 
     Rosalinde Hengstler                       Tel. 63 65-44 
     rosalinde.hengstler@biberach-baden.de 
     Claudia Moser                               Tel. 63 65-45 
     claudia.moser@biberach-baden.de 
     Heike Jogerst                                 Tel. 6365-42 
     heike.jogerst@biberach-baden.de 
     Sandra Armbruster                         Tel. 6365-41 
     sandra.armbruster@biberach-baden.de 
     Vanessa Knäble                              Tel. 6365-11
       vanessa.knaeble@biberach-baden.de 
     (dienstags u. mittwochs) 
Amtsblatt amtsblatt@biberach-baden.de 

Bauen/Einsichtstelle Grundbuch (Fax 63 65 20) 
     Christine Wieland (nachm.)           Tel. 63 65-33 
     christine.wieland@biberach-baden.de 
     Heike Hutter (vorm.)                      Tel. 6365-34 
     heike.hutter@biberach-baden.de 

Finanzen Nicolas Isenmann                            Tel. 63 65-24 
     nicolas.isenmann@biberach-baden.de 
      Personalstelle, Veranlagungsstelle, Steueramt, Kasse 
     Martina Bauer                               Tel. 63 65-23 
     martina.bauer@biberach-baden.de 
     Carola Welle                                  Tel. 63 65-21 
     carola.welle@biberach-baden.de 
     Anna-Maria Ringwald             Tel. 6365-22 
     anna-maria.ringwald@biberach-baden.de 
 
TECHNISCHE BETRIEBE 

Gemeindebauhof/ bauhof@biberach-baden.de           Tel. 63 40 96 
Wasserversorgung oder über Handy                       01 71/6 84 05 27 
Waldterrassenbad freibad@biberach-baden.de                Tel. 84 30 

 
ORTSVERWALTUNG PRINZBACH 
Ortsvorsteher Klaus Beck: Sprechstunden: Donnerstags von 19 bis 20 
Uhr im Rathaus Prinzbach und nach Vereinbarung, Tel. 07835/3317. 
 
FREIWILLIGE FEUERWEHR 
     Freiwillige Feuerwehr Biberach 
     Feuerwehrhaus, Brucherstr. 14a, 77781 Biberach, 
     Tel. 0 78 35/63 19 10, Fax 0 78 35/63 19 30, 
     E-Mail: Feuerwehr@Biberach-Baden.de 
     Freiwillige Feuerwehr Biberach – Abt. Prinzbach 
     Feuerwehrhaus 
     Tel. 0 78 35/63 18 99, Fax 0 78 35/63 19 58, 
     E-Mail: Feuerwehr.Prinzbach@Biberach-Baden.de  

TECHNISCHES HILFSWERK 

     Ortsverband Biberach/Baden, Schmelzhöfestr. 1, 
77781 Biberach, Tel. 0 78 35/42 63 8-0,  
Fax 0 78 35/ 42 63 8-18, www.thw-biberach.de, 
E-Mail: ov-biberach-bd@thw.de 

KATH. KINDERGARTEN ST. BLASIUS 
Leiterin: Katharina Reimer, Mühlgartenstr. 1, 77781 Biberach, Tel. 56 72,  
E-Mail: Kiga.St.Blasius@se-zell.de, www.kiga-st-blasius-biberach.de 
 
KATH. KINDERTAGESSTÄTTE ST. BARBARA 
Leiterin: Lisa Fautz, Am Sportplatz 3a, 77781 Biberach       Tel. 21 89 94 5 
E-Mail: kita-barbara@se-zell.de, www.kiga-st-barbara-biberach.de 
 
FREIER AKTIVER NATURKINDERGARTEN BIBERACH 
Leiterin: Anna Hättig, Rebhalde 11, 77781 Biberach               Tel. 21 79 97 0 
E-Mail: info@naturkindergarten-biberach.de, www.naturkindergarten- 
biberach.de 
 
KINDERTAGESSTÄTTE FLIEGERKISTE BIBERACH GMBH 
Leiterin: Edeltraud Seiler, Friedenstr. 44b, 77781 Biber ach      Tel. 5 47 93 88 
E-Mail: info@fliegerkiste-biberach.de, www.fliegerkiste-biberach.de 
 
GRUNDSCHULE BIBERACH 
Rektorin: Alexandra Maginot 
Friedenstraße 42, 77781 Biberach, Fax: 54 92 44                         Tel.: 70 10 
E-Mail: poststelle@gsbiberach.schule.bwl.de. www.gsbiberach.og.schule-bw.de 
Kernzeitbetreuung: E-Mail: kernzeit@biberach-baden.de, Tel. 0 78 35/63 09 94 2 
 
LERNZENTRUM KINZIGTAL 
In der Grundschule,  
E-Mail: alexandra.maginot@gsbiberach.de, www.lernzentrum-kinzigtal.de 
 
FORSTREVIER BIBERACH-PRINZBACH (Privat- und Gemeindewald) 
Franziska Reichenbach, Landratsamt Ortenaukreis - Amt für Waldwirtschaft 
Prinz-Eugen-Straße 2, 77654 Offenburg, Mobil 0162/25 35 731, 
E-Mail: franziska.reichenbach@ortenaukreis.de 
 
BEZIRKSSCHORNSTEINFEGER 
Daniel Bauert, bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger 
Weingartenstraße 8, 77948 Friesenheim, Tel. 0 78 08/91 13 11,  
Mobil 0171/68 43 72 5, E-Mail: info@schornsteinfeger-bauert.de 
 
FÜR BAUHERREN UND PLANER 
Untere Baurechtsbehörde Zell a. H. 
Mo., Di., Do., Fr.  8.30 – 12.30 Uhr 
Do.nachmittag 14.00 – 18.00 Uhr  (Mi. geschlossen) 
(Baurechtsamt in Zell a.  H. im Gebäude Alte Kanzlei, 1. OG, (Zi. 8),  
Tel.: 0 78 35/63 69-411, per E-Mail lehmann@zell.de 
 
GRUNDBUCHANGELEGENHEITEN 
Amtsgericht Achern 
Grundbuchamt, Rathausplatz 4, 77855 Achern, Tel. 07841/67 33-402 
E-Mail: poststelle@gbaachern.justiz.bwl.de, www.amtsgericht-achern.de 
Grundbucheinsichtsstelle siehe auch Bürgerservice/Bauen 
 
ENERGIEBERATUNG/INFORMATION 
Ortenauer Energieagentur GmbH  (1. Beratung kostenlos) 
Okenstr. 23a, 77652 Offenburg, Tel. 0781/924619-0, Fax 0781/924619-20 
info@ortenauer-energieagentur.de, www.ortenauer-energieagentur.de     
 
ABWASSERZWECKVERBAND  
KINZIG- UND HARMERSBACHTAL 
Verbandskläranlage Biberach, Grün 1, 77781 Biberach, Tel. 07835/6340-0,  
E-Mail: info@azv-kinzig.de, www.azv-kinzig.de 
 
OFFENE JUGENDARBEIT BIBERACH 
Mühlgartenstr. 1 (unter dem St. Blasius-Kindergarten), 77781 Biberach, 
Tel. 0 78 35/54 77 72

Bürgerservice Gemeinde Biberach
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Mi., Fr.                                      08.30 bis 12.15 Uhr 
Donnerstag (langer Dienstleistungstag)    08.30 bis 18.30 Uhr

Gemeinde 77781 Biberach/Baden, Hauptstraße 27 
Telefon: 0 78 35/63 65-0, Telefax: 0 78 35/63 65-20 
E-Mail: rathaus@biberach-baden.de, Internet: www.biberach-baden.de
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■ Badischer Hof, Prinzbach                                              Tel.: 07835/6360 
Infos auf der Homepage www.badischer-hof.de 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

■ City Pizza Döner                     Tel.: 07835/6318918 und 07835/4218898 
Tägl. 11 – 14 Uhr u. 17 – 23 Uhr. Sa. 10 – 23.00 Uhr. (Di. Ruhetag)  
■ Gasthaus Kreuz (www.kreuz-biberach.de)                Tel.: 07835/549250 
Mo., Di., Sa. ab 16.30 Uhr; Do., Fr., Sonn-/Feiertage ab 11 Uhr; Mi. Ruhetag  
■ Gasthof Linde                                                                 Tel.: 07835 /3333 
Aktuelle Infos auf unserer Homepage www.linde-biberach.de  
■ Landgasthof Kinzigstrand (www.kinzigstrand.de)     Tel.: 07835/63990 
Montag und Dienstag Ruhetag, nähere Infos auf unserer Homepage.   
■ Landgasthaus »Zum Kreuz«, Prinzbach                 Tel.: 07835/426420 
Infos auf der Homepage www.kreuz-prinzbach.de  
■ Restaurant & Pizzeria Clubheim Fußballverein          Tel.: 07835/8662 
Di. – So. ab 16.30 Uhr  

 
Falls Sie Änderungen haben, geben Sie uns bitte immer bis spätestens 
Dienstag, 16 Uhr, Bescheid.  
Ihr Verlag Schwarzwälder Post 
Telefon: 0 78 35/215 · E-Mail: info@schwarzwaelder-post.de

Gastronomie Biberach

■ Café Mühle                                                                    Tel.: 0171/9359274 
Do. – So.: 13 – 18 Uhr od. nach Vereinbarung – Saisonale Öffnungszeiten 
Donnerstag: Seniorentreff ab 65 Jahren, 14.30 – 16.30 Uhr,  
Tasse Kaffee und ein Stück Kuchen für 4 Euro, außer feiertags

ANZEIGE

Do., 10.11.2022, 17.30 Uhr 
St. Martinsumzug, Kath. Kirchengemeinde, Start an den Kindergärten St. Blasius, St. 
Barbara und Fliegerkiste. 
 
Fr., 11.11.2022, 19.00 Uhr 
Fasenteröffnung am Narrenbrunnen im Anschluss Narrenhock im Narren keller, Nar-
renzunft Biberach e.V., Narrenbrunnen Biberach 
 
So., 13.11.2022 
Vorspielnachmittag, Blasorchester Biberach e.V. - Bläserjugend, Sport- und Festhalle 
 
So., 13.11.2022, 10.45 Uhr 
Gedenkfeier am Volkstrauertag, Gemeinde Biberach Kath. Kirchengemeinde, 
St. Blasius Kirche, Platz am Alten Kirchturm Biberach 
 
Do., 17.11.2022, 19.00 Uhr 
Ortschaftsratssitzung, Gemeinde Biberach, Probelokal Musikverein Prinzbach 
 
Sa., 19.11.2022, 14.00 – 17.00 Uhr 
Kaffee und Kranz, Landfrauen Prinzbach-Schönberg e.V., Pfarrhof / Pfarrhaus Prinzbach 
 
Mo., 21.11.2022, 19.00 Uhr 
Gemeinderatssitzung, Gemeinde Biberach, Bürgersaal 
 
Fr., 25.11.2022, 18.30 Uhr 
Narrenkeller geöffnet, Narrenzunft Biberach e.V., Narrenkeller 
 
Sa., 26.11.2022, 19.00 Uhr 
Winterparty, MC Kurvengeister e.V., Frucadehütte 
 
So., 27.11.2022, 13.00 – 19.00 Uhr 
Weihnachsmarkt, Gemeinde Biberach, Neue Ortsmitte 
 
So. 27.11.2022, 19.00 Uhr 
Nacht der Lichter, Pfarrkirche Biberach, St. Blasius Kirche

Biberach  
VVEERRAANNSSTTAALLTTUUNNGGSS--   
PPRROOGGRRAAMMMM  
vom 10.11.2022 bis 27.11.2022

Was 
Wann 
Wo? 

Jugendtreff Biberach 
Di. – Do.: 16.00 Uhr – 19.00 Uhr 
Angeboten werden neben den Möglichkei-
ten, die der Treff bietet (Billard, Kicker, 

Dart, Spiele…) verschiedene Aktionen, die Frau Kranich für 
und mit Euch anbietet. Kommt vorbei, macht mit, habt Spaß 
bei uns im Biberacher Jugendtreff. 

AAbbffaall ll --AAbbffuuhhrr tteerrmmiinnee

Montag, 07.11.2022              Grüne Tonne 
Donnerstag, 10.11.2022       Gelber Sack 
Freitag, 11.11.2022                Graue Tonne  
Bitte stellen Sie den Müll ab 6.00 Uhr zur Abholung bereit.  
Problemstoffsammlung 
Mittwoch, 03.05.2023, 9 Uhr – 12 Uhr 
Parkplatz Sport und Festhalle, Brucherstr. 14 A 

 
Sperrmüllabfuhr 
Den Sperrmülltermin für das laufende Jahr finden Sie wie gewohnt im 
Abfallabfuhrkalender.  
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis teilt mit, dass auf der 
Deponie Seelbach-Schönberg und Haslach im Kinzigtal „Vulkan“ 
Sperrmüll das ganze Jahr über kostenlos angeliefert werden kann.   
Die Öffnungszeiten der beiden Deponien sind wie folgt: 
Montag – Freitag: 
Sommer: 7.30 – 12.15 u. 13.00 – 16.45 Uhr 
Winter: 8.00 – 12.15 u. 13.00 – 16.45 Uhr 
Sommer/Winter: jeden Sa 8.00 – 13.00 Uhr  
Für weitere Auskünfte und Informationen zur Verwertung und Be -
seitigung von Abfällen im Ortenaukreis steht das Abfall beraterteam 
des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft unter Tel.-Nr. 0781 805-9600,  
-9532, -9610, -9615 und -9623 gerne zur Ver fügung.

»Hilfe von Haus zu Haus  
Biberach e.V.« 
Ihre Nachbarschaftshilfe in Biberach,  
Am Sportplatz 3b  
(im Nachbarschaftshaus)  

Sprechstunden: Montag:           10.00 Uhr – 11.00 Uhr 
Donnerstag:    15.00 Uhr – 17.00 Uhr   

Einsatzleitung: Ruth Champion und Andrea Mäntele 
Telefon: 07835/63 48 428, mobil: 0151/72 42 43 08 

oder Andrea Mäntele (07835/1530) 
E-Mail: hilfevonhauszuhaus-biberach@t-online.de 
Homepage: www.hilfe-von-haus-zu-haus-biberach.de 
 

Öffnungszeiten: 
Mittwoch:        16.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Freitag:            16.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Sonntag:          11.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Katholische 
öffentliche Bücherei 
Mail: buecherei.biberach@web.de 
Telefon: 07835/42 65 820 
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Tourist-Information 
Telefon:  0 78 35/63 65-11                              Biberach 
E-Mail:      tourist-info@biberach-baden.de

Heimatmuseum Kettererhaus  
 
Öffnungszeiten: 
Das Museum ist in der Winterpause. Die neue Saison beginnt 
wieder im Mai 2023. 
(Auf Anfrage können gesonderte Besichtigungstermine verein-
bart werden.) 
 
Minigolf Biberach  
Öffnungszeiten: 
April bis Oktober         
Mo., Mi. – So.            10.00 – 23.00 Uhr 
Dienstag                     Ruhetag 
 
November bis März    
Mo., Mi. – So.             16.00 – 22.00 Uhr 
Dienstag                     Ruhetag 
 
Die neue Pächterin D. Gomez freut sich über Ihren Besuch. 
Telefonnummer für weitere Auskünfte: 0175 / 9768552 
 
In der Tourist-Info erhältlich: 
•  »Biberacher Postkarten«                                                        (Verkaufspreis: 1,00 €) 
•  Wanderkarte Ferienlandschaft Mittlerer Schwarzwald –  

Gengenbach, Harmersbachtal mit Wandervorschlägen    (Verkaufspreis: 6,90 €) 
•  Mountainbike-Karte Vorderes Kinzigtal  

mit Tourentipps                                                 (OVP: 6,90 €) (Aktionspreis: 2,00 €) 
•  Tourenradkarte »Sagen u. Mythen der Ortenau« –  

E-Bike- und Tourenradstrecke                                               (Verkaufspreis: 8,90 €) 
•  Karte Adlergrenzsteine                                                           (Verkaufspreis: 4,90 €) 
•  Kinzigtäler Wanderbroschüren mit Tourentipps  

in einer Sammelmappe                                                          (Verkaufspreis: 2,00 €) 
    Tipp: Viele Touren können auch über die Homepage der Ferienlandschaft Mittle-

rer Schwarzwald (www.mittlererschwarzwald.de/touren) eingesehen und 
heruntergeladen werden. 

•  Tourenbuch Kinzigtal-Radweg mit kompl.  
Wegbeschreibung und Kartenmaterial                               (Verkaufspreis: 14,80 €) 

•  Broschüre Kinzigtalradweg für alle                                        (Verkaufspreis: 1,00 €) 
•  Heimatbuch von Biberach                                                   (Verkaufspreis: 18,40 €) 
•  Heimatbuch von Prinzbach                                                  (Verkaufspreis: 20,00 €) 
•  Volksliederbuch »Sing dich ins Glück«                                 (Verkaufspreis: 2,00 €) 
•  Auf Vorbestellung: Biberacher Whiskykugeln               (kleine Packung: 10,00 €, 
                                                                                                   große Packung: 15,00 €) 
Kostenlos 
•  Schwarzwald Heftli (Veranstaltungsprogramm der Ferienlandschaft Mittlerer 

Schwarzwald – Gengenbach, Harmersbachtal) 
•  Wanderbroschüre „Wandern in der Erlebniswelt“ 
•  „Gäste-Journal“ (Gästezeitung der Schwarzwald Tourismus GmbH) 
•  Wanderflyer „Prinzbacher Rundwanderwege“ 
•  Historischer Rundweg – Zu Fuß durch Biberachs Geschichte 
•  Flyer „Hier liegt das Gute so nah“ – Hofgüter und Erzeuger in Biberach und 

Prinzbach 
•  Verschiedene weitere Prospekte: Wandervorschläge, Kinzigtalradweg, 

Mountain bikestrecken, Freizeit- und Ausflugstipps und vieles mehr!

Narrenzunft Biberach 
Abteilung Reiherhexen –  
Stammtisch 
 

Heute Abend, Freitag, 04.11.2022, findet unser Stammtisch 
um 20.00 Uhr im Narrenkeller statt.                   Das Gremium  

Fasentmotto 2023   
Die Entscheidung ist gefallen. Das Fasentmotto für unseren 
Fasentsamstagumzug 2023 lautet: „Biberach taucht unter in 
die wundersame Wasserwelt“   
Wir freuen uns mit unserer Mottokönigin Petra Haas. Herz-
lichen Dank auch an alle, die Mottovorschläge eingereicht  
haben.                                                              Der Narrenrat  

Fasenteröffnung 11.11.2022   
Au dieses Johr isch’s am 11.11.2022 widder sowitt, es freie sich 
druff alle Litt. Die närrische Geischter wäre g’weckt, um sich 
de Fasent 2023 entgege z’strecke. Mir treffe uns wegedem zur 
traditionelle Eröffnung um 19.11 Uhr om Narrebrunne mit alle 
Hästräger, vorus d’Moschdmusik. Onschließend bewegt sich 
die Narregemeinde in de Narrenkeller zum g’müdliche Bei-
sammensein. Alle Biberacher un Prinzbacher Narrefreunde  
sin natürlich au herzlich i’glade.   
Für das leibliche Wohl im Narrenkeller sorgt die mobile  
Pizzeria Troppo Buono.                                     Der Narrenrat 
  

FV Biberach 
Ergebnisse vom Wochenende  
V Biberach I - VfR Hornberg I                                2:0 
FV Biberach II - VfR Hornberg II                           0:2  

Aufgrund der ersten Hälfte ging der Heimsieg der ersten 
Mannschaft in Ordnung, die zweite Hälfte verlief nicht opti-
mal, aber man muß auch einmal ein solches Match gewinnen. 
Torschützen: Marvin Totzke, Nico Schlieter  
Die "Zweite" kann keine Elfmeter mehr schießen, in der ersten 
Hälfte lief man hinterher, in der zweiten Halbzeit wurde das 
Team besser, vergab aber wieder zu viele Torchancen, darunter 
zwei Elfer! 
 
NÄCHSTER SPIELTAG: 
Sonntag, 06.11.2022 
12.30 Uhr  SpVgg Schiltach II – FV Biberach II 
14.30 Uhr  SpVgg Schiltach  I – FV Biberach I 
 
Der FVB hat einen guten Lauf, eine sehr gute Mannschaft, und 
kann auch gegen das starke Schiltacher Team um Torjäger 
Oprea bestehn. Auf geht’s Jungs – alles geben!!  
FVB Fans auf nach Schiltach!!! 
 

FBV-Jugendabteilung: 
Altpapiersammlung wird verschoben  
Die Jugendabteilung des FV Biberach informiert, dass die Alt-
papiersammlung am 05.11. verschoben wird. Grund für die 
Verschiebung ist der sehr stark gefallene Altpapierpreis. Es ist 
zur Zeit fast nicht möglich kostendeckend zu sammeln. Die 
nächste Sammlung wird dann voraussichtlich im Frühjahr 
2023 stattfinden mit der Hoffnung, dass sich der Preis wieder 
stabilisiert hat. Wir bitten um Ihr Verständnis und hoffen dar-

VVEERREEIINNSSNNAACC HHRRIICC HHTTEENN 

BBiibbeerraacchh

Bitte beachten Sie auch die amtlichen Mitteilungen  
in diesem Verkündblatt unter den »Gemeinsamen 

Bekannt machungen« ab Seite 32!



E-Jugend  
Rückblick 
SV Berghaupten – DJK Prinzbach                                               12:0  
Spielvorschau 
Freitag, 04.11.2022 
DJK Prinzbach – FC Ohlsbach 
Beginn: 17.30 Uhr, Sportplatz Prinzbach  

Laternenumzug  
Nach längerer Pause findet in Prinzbach wieder der Laternen-
umzug statt.  
Wir treffen uns am Montag, den 14.11.2022, um 17.45 Uhr zu 
einem kleinen Kindergottesdienst in der St. Mauritius Kirche.  
Anschließend machen wir uns mit Sankt Martin und seinem 
Pferd auf den Weg, begleitet vom Musikverein und beschützt 
von der Feuerwehr. Zum Abschluss bekommt jedes Kind eine 
Brezel, gespendet von der DJK Prinzbach. Außerdem werden 
Würstchen im Weck, Kuchen sowie Glühwein und Kinder-
punsch verkauft – Tassen nicht vergessen!  
Wir bedanken uns bei allen Mitwirkenden und freuen uns auf 
einen schönen Laternenumzug.   
Eure Bergwerkszwerge 
 
 

DRK OV Biberach 
Übungsabend  
Unser nächster Übungsabend findet am Montag, 
07.11.2022 um 19.30 Uhr im Übungsraum statt. 

Wir bitten um vollzähliges Erscheinen.      Die Vorstandschaft 
  

Landfrauenverein  
Prinzbach-Schönberg 
Kaffee und Kranz   

Bald ist es wieder soweit und wir wollen gemeinsam für die 
Adventszeit basteln.  
Wer Schnittgut hat, kann dies ab dem 10.11.2022 vor den Ver-
einsraum legen. Geschnitten wird dann ab Freitag, 11.11.2022 
bei Rita Vitt, sowie ab Samstag, 12.11.2022 bei Diana Leopold.  
Gebunden wird am Montag, 14.11.2022 und Dienstag, 
15.11.2022, bei Rita Vitt, sowie Samstag, 12.11.2022 und Mon-
tag, 14.11.2022, bei Diana Leopold. Ihr könnt euch gerne vor-
her bei den jeweiligen Personen melden. Ab Montag, 
14.11.2022, wird ab 14 Uhr im Raum Kränze dekoriert.  
Der Verkauf findet am Samstag, 19.11.2022, auf dem Schulhof 
in Prinzbach statt. Die Bewirtung von Kaffee und Kuchen sowie 
Kuchen zum Mitnehmen übernimmt die Bläserjugend Prinz-
bach im Probelokal am Schulhof. Es können auch Kränze vor-
bestellt werden, bei Angelika Rehm, Tel.: 07835/ 547756.  
Auf eine schöne kreative Bastel Woche mit euch, freut sich die 
Vorstandschaft 
  

Bläserjugend  
Prinzbach-Schönberg e.V. 
Kaffee- u. Kuchenverkauf am 
19.11.2022  

Die Bläserjugend des Musikvereines Prinzbach-Schönberg e.V. 
veranstaltet am Samstag, den 19.11.2022, im Rahmen des 
„Kaffee und Kranz“ der Landfrauen Prinzbach-Schönberg ei-
nen Kaffee- und Kuchenverkauf. Der Verkauf findet von 14.00 
Uhr bis 17.00 Uhr im Probelokal des Musikvereins Prinzbach-
Schönberg e.V. in Prinzbach statt. Bei einer Bewirtung vor Ort 
können Sie sich bei einer Tasse Kaffee und einem Stück Ku-
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auf, dass Sie bis dahin fleißig weitersammeln. Vielen Dank 
schon mal im Voraus für Ihre Unterstützung.  
Ihre FVB-Jugendabteilung 

Ergebnisse vom Wochenende  
A-Jugend    SG Welschensteinach – SG Orschweier                  5:1 
B-Jugend    SG Schwanau – SG Steinach                                    0:10 
B2-Jugend  SG Steinach 2 – TJSpG Lahr                                       7:0 
C-Jugend    SG Biberach – SG Mahlberg                                       2:1 
E-Jugend     FV Biberach – SSV Schwaibach                                 6:1 
 
DIE NÄCHSTEN SPIELE: 
05.11. um 16.45 Uhr 
A-Jugend    SG Im Schuttertal 2 – SG Welschensteinach   
04.11. um 19.00 Uhr 
B-Jugend    SG Steinach – SG Südl. Ortenau  
05.11. um 14.00 Uhr 
B2-Jugend  SG Rammersweier 2 – SG Steinach 2  
05.11. um 15.15 Uhr 
C-Jugend    SG Wolfach – SG Biberach  
05.11. um 13.00 Uhr 
E-Jugend     SV Reichenbach/G – FV Biberach  

FVB – Alte Herren  
Versammlung Alte Herren am heutigen Freitag, 4. November 
um 19.30 Uhr im Clubheim. 
 
 

DJK Prinzbach e.V.  
Am letzten Sonntag waren die DJK Mannschaf-
ten zu Gast in Grafenhausen. 
Die DJK Reserve verlor das Spiel mit  2:7 Toren.  
Die I. Mannschaft hatte einen Punktgewinn vor 

Augen  musste aber in der Nachspielzeit zwei Gegentreffer ein-
stecken und verlor mit 1:3 Toren  
Der nächste Gegner ist der schwerste.  
Sonntag, 06.11.22 
12.30 Uhr   DJK Prinzbach II – S Hausach II  
14.30 Uhr   DJK Prinzbach I – S Hausach I   
Zu diesen Spielen sind alle Fußballfreunde herzlich eingela-
den. Die DJK-Fußballer freuen sich auf tatkräftige Unterstüt-
zung. 
Weitere Infos und Spielbericht gibt es auf unserer Homepage 
unter www.djk-prinzbach.de  

DJK Jugendabteilung   
Altpapiersammlung: 
Am Freitagnachmittag, 25.11.2022, findet in Prinzbach und 
Emmersbach die nächste Altpapiersammlung statt.  
Bitte stellen Sie das Altpapier gebündelt ab 14 Uhr bereit bzw. 
bringen Sie es vorher noch in die Altpapiersammelstelle beim 
Pfarrhaus in Prinzbach. 
 
A-Jugend  
Rückblick 
SV Oberkirch – SG Harmersbachtal                                              2:5  
Spielvorschau 
Sonntag, 06.11.2022 
SG Harmersbachtal – SG Schutterwald 
Beginn: 11.30 Uhr, Sportplatz Oberharmersbach 
 
D-Jugend 
Rückblick 
DJK Prinzbach – SC Hofstetten 2                                              Abse.  
Spielvorschau 
Samstag, 05.11.2022 
SV Haslach 2 – DJK Prinzbach  
Beginn: 10.15 Uhr, Stadion Haslach 



chen gemütlich auf die Adventszeit einstimmen. Darüber hin-
aus können die Kuchen auch zum Mitnehmen und späterem 
Verzehr Zuhause gekauft werden.  
Der Erlös kommt der Jugendausbildung des Musikvereins 
Prinzbach-Schönberg zugute!  
Die Bläserjugend freut sich über Ihre Unterstützung. 
 

Berg- u. Wanderfreunde Schwaibach  
13.11.2022 (ursprünglich 6. November) 
Über Stock und Stein 
Wanderung mit Albert Schätzle, Tel. 07803/929263, ca. 5 Std. 
Gehzeit, Rucksackverpflegung, Teffpunkt 9.30 Uhr Rathaus 
Schwaibach  
19./20.11.2022 – 2-Tageswanderung mit Übernachtung auf 
der (priv.) Berggütle-Hütte in Mühlenbach 
Anwandern am Samstagvormittag mit kleinem Rucksack,  
Gepäcktransport zur Hütte sowie Verpflegung organisiert.  
Ankunft auf der Hütte am Nachmittag, zünftiges Vesper und 
gemütliches Beisammensein am Abend. Morgens Frühstück 
mit anschließendem Abstieg zurück nach Mühlenbach. An-
meldung erforderlich bis 12.11.2022 bei Barbara Veit 
(07803/7517) oder Erich Schätzle (07803/6403) 
 
 

Ski-Club Berghaupten  
Skigymnastik in der Schlosswaldhalle 
Erwachsene 
Montags 19.00 – 20.00 Uhr 
Mitzubringen sind Gymnastik-Matte, Handtuch, Trinkflasche. 
Hinweis: 07.11. Keine Skigymnastik. Halle ist belegt 
Jugendtraining 
Mittwochs 18.30 – 20.00 Uhr 
 
Ski-Club Winterprogramm 
Wir bieten Ski- und Snowboard Kurse für die Altersklassen 
Bambini, Kinder, Jugendliche und Erwachsene am Haldenköp-
fle an. 
Kurs 1 – 17./18. Dezember 2022 
Kurs 2 – 14./15. Januar 2023 
Kurs 3 – 28./29. Januar 2023 
Kurs 4 – 11./12. Februar 2023 
Die Online-Anmeldung ist geöffnet.  
Unser vielseitiges Wintersportangebot findet Ihr auf unserer 
Homepage unter „Ski & Snowboard“.   
www.skiclub-berghaupten.de 
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Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert 

ME, MYSELF and I 
Jetzt bin ich dran: Gelungener Wiedereinstieg nach Familienzeit & 
Pflege 
Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert am 8. November 2022 von 
9 bis 12 Uhr zum Thema: „Jetzt bin ich dran – Gelungener Wiederein-
stieg nach Familienzeit & Pflege“.  
Die Veranstaltung richtet sich an Frauen und Männer, die nach der Fami-
lienphase oder der Pflege von Angehörigen den beruflichen Wiederein-
stieg vorbereiten. Denn der berufliche Wiedereinstieg sollte gut geplant 
werden. Es gibt viele Fragen zu beantworten.  
Möchte ich wieder zurück in meinen bisherigen Beruf oder mich beruf-
lich neu orientieren? Wie sollte ich mich präsentieren und was ist bei der 
Bewerbung zu beachten? Soll ich mich qualifizieren? Welche Service- 
und Förderangebote der Agentur für Arbeit Offenburg können hierbei 
unterstützen? Expertinnen der Arbeitsagentur Offenburg ermutigen 
zum beruflichen Wiedereinstieg. Sie geben Tipps und hilfreiche Infor-
mationen.  
Anmeldung und weitere Informationen: 
Veranstaltungsort ist die Agentur für Arbeit Offenburg, Weingarten -
straße 3, Besucherzentrum. Die Teilnahme ist kostenlos. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt und nur mit Anmeldung möglich. E-Mail: 
Offenburg.BCA@arbeitsagentur.de  
Dies ist eine Veranstaltung im Rahmen von BiZ & Donna, organisiert von 
Elke Leibbrand, Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der 
Arbeitsagentur Offenburg. Sie berät und informiert zu Themen wie Frau-
enförderung sowie Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Telefon: 
0781/9393 215 
 

NABU-Tipps: So wird mein Herbstgarten 
zum Winterquartier 
Warme Herbsttage werden jetzt von vielen genutzt, um den Garten, die 
Terrasse und den Balkon winterfest zu machen. Weil Gärten wichtige 
Rückzugsorte für viele Arten sind, kann man mit wenigen einfachen 
Maßnahmen viele Überwinterungsmöglichkeiten für Igel, Siebenschlä-
fer, Fledermäuse, Vögel und Insekten schaffen. Jeder findet so ein war-
mes, trockenes Plätzchen. Worauf sollten wir also achten, wenn wir den 
Garten winterfest machen?  
Laub sollte nicht abtransportiert werden, denn ein aufgeschichteter 
Laubhaufen ist ein wichtiger Unterschlupf für Insekten, Igel und viele 
Kleinstlebewesen wie Frösche und Eidechsen. Außerdem wärmt die 
Laubschicht den Boden und ermöglicht so ein einzigartiges Mikroklima 
bei kalten Temperaturen (Frostschutz). Im Frühjahr ist das Laub nicht 
mehr zu sehen. Auch Totholz sollte man im Garten belassen. Es kann in 
einer Ecke aufgestapelt, oder als sogenannte Benjeshecke aufgeschich-
tet werden. Wilde Ecken mit Brennnesseln und anderen Pflanzen,  
die das ganze Jahr stehen bleiben dürfen, sind für einige Schmetter -
linge wichtig: Von den Blättern ernähren sich im Sommer zum Beispiel 
die Raupen von Tagpfauenauge, Kleiner Fuchs und Admiral, im Winter 
dienen sie als Überwinterungsort für Schmetterlingspuppen und andere 
Insekten.  
Abgeblühte Samenstände sollte man stehen lassen. Es sieht zwar nicht 
sehr attraktiv aus, leistet aber einen wichtigen Beitrag für den Arten-
schutz, denn in und an den Stängeln überwintern Insekten in verschie-
denen Entwicklungsstadien (zum Beispiel Disteln und Königskerze). 
Außerdem bieten sie zusätzlich Samen als Winterfutter für die Vögel. 
Gehölze (Hecken) sollte man erst im Frühjahr zurückschneiden. Die  
Samen und Beeren dienen als wichtiges Winterfutter für Vögel. Außer-
dem sind die Sträucher bei zu frühem zurückschneiden stärker frost -
gefährdet und blühen auch nicht so ausgiebig. Der beste Zeitpunkt ist 
zwischen Februar und März.

Demenz-Angehörige tauschen sich aus 
Pflegende Angehörige von an Demenz erkrankten Menschen treffen 
sich am 07. November 2022 um 14.00 Uhr zum Erfahrungsaustausch 
im Büro der Demenzagentur. Die Mitarbeiter der Demenzagentur bieten 
das Gesprächsangebot in einem geschützten Rahmen an. Die Arbeit 
der Demenzagentur wird aus Mitteln der gesetzlichen Pflegeversiche-
rung, des Ortenaukreises und der Kommunen im Kinzigtal unterstützt. 
Das Angebot ist kostenfrei.  
Weitere Infos: Demenzagentur Kinzigtal, Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach, 
Tel. 07832-99955-220 / -222, Mail: kontakt@demenzagentur-kinzigtal.de, 
www.pflegestützpunkt-ortenaukreis.de

Allgemeine Bekanntmachungen



32

Gemeinsame Bekanntmachungen

Zell am Harmersbach Biberach

NordrachOberharmersbach

Freitag, 4. November 2022

Donnerstags in der Ortenau –  
Genuss mit allen Sinnen 
Im Rahmen der beliebten Event-Reihe „Donnerstag in der Ortenau“ la-
den zahlreiche Kulturschaffende, regionale Erzeuger und weitere leiden-
schaftliche Experten dazu ein, die kulinarische und kulturelle Vielfalt der 
Region immer wieder aufs Neue zu entdecken. Ob bei Stadt- oder Kräu-
terführungen, Erlebnis-Wanderungen oder Safaris, im offenen Atelier 
oder beim Wein-Feier-Abend – auch in diesem Jahr erwarten Sie wieder 
jeden Donnerstag eine bunte Mischung aus Unterhaltsamem, sowie 
Kunst- und Genussvollem aus der Ortenau.   
Am 10. November 2022 finden folgende Veranstaltungen statt:   
Lahr/Schwarzwald: Chrysanthema Lahr 
Erleben Sie bei den öffentlichen Führungen spannende Einblicke hinter 
die Kulissen der Chrysanthema. Fachkundige Gästeführer begleiten Sie 
durch die geschmückte historische Innenstadt, erklären die farbenpräch-
tigen Blumenbeete und geben Auskunft auf Ihre Fragen. Zum Abschluss 
kosten Sie die kulinarische Raffinesse der Speisechrysantheme. Treff-
punkt: 13.30 Uhr, Rathausplatz 4, Portal Rathaus 2. Die Kosten betragen 4 
Euro. Anmeldung bis 12 Uhr am Vortag unter 07821 9100128 oder stadt-
marketing@lahr.de, max. 20 Teilnehmer. 
 
Gengenbach/Berghaupten: HIER in der Naturpark Marktscheune  
Lernen Sie die Philosophie der Marktscheune kennen und genießen Sie 
im Anschluss ein Stück hausgemachten Kuchen zu einer frisch gebrühten 
Tasse Kaffee. Treffpunkt: 14.30 Uhr, Auf dem Grün 1, 77791 Berghaupten. 
Die Kosten betragen 10 Euro für Erwachsene, für Kinder 8 Euro. Anmel-
dung zwei Tage vor der Veranstaltung unter post@markt-scheune.com, 
max. 15 Teilnehmer.  
 
Sasbachwalden: Wein & Schokolade 
Eine verführerische Kombination und ein unvergessliches Geschmackser-
lebnis. Lernen Sie neben den theoretischen Grundlagen der Wein- und 
Schokoladenherstellung auch die Aromakunde kennen. 9 auserlesene 
Weine, 9 köstliche Schokoladen, 5 herzhafte Snacks. In Kooperation mit 
der Bischenberg SchokoladenManufaktur aus Sasbachwalden. Treff-
punkt: 18.30 Uhr, Alde Gott Winzer Schwarzwald eG, Talstraße 2. Die  
Kosten betragen 45 Euro. Anmeldung unter www.aldegott.de oder unter 
der 07841 2029 16, max. 30 Teilnehmer. 
 
Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen: 
Gengenbach/Offenburg: Offene Weinprobe der Weinmanufaktur  
Gengenbach Offenburg 
 
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-Broschüre und auf der 
Tourismuswebsite unter www.ortenau-tourismus.de.

Landratsamt  
Ortenaukreis

Facebook & Instagram für Fortgeschrittene 
Das Amt für Landwirtschaft Offenburg und der Fachbereich Landwirt-
schaft in Breisgau Hochschwarzwald bieten am Montag, den 28. No-
vember 2022 von 13.30 bis 17.30 Uhr eine landkreisübergreifende 
Fortbildung an. Die Online-Veranstaltung richtet sich an Anbieter von  
Urlaub auf dem Bauern-, und Winzerhof. 
Die Forderung nach wirkungsvoller Kommunikation im Internet geht 
auch an Bauernhöfen und Winzerhöfen nicht vorbei. Künftige Kunden 
und Gäste, aber auch die Stammklientel erwarten heutzutage einen re-
gelmäßigen Dialog, insbesondere in den Sozialen Medien. Gerade die 
beiden Plattformen Facebook und Instagram erlauben eine attraktive 
Präsentation, aufmerksamkeitsstarke Einblicke in den Hofalltag und ei-
nen Blick hinter die Kulissen. Zeigen Sie anschauliche Praxisbeispiele, 
mit denen Sie auch im Marketing punkten können. Eine Anmeldung ist 
bis 7. November 2022 online unter www.breisgau-hochschwarz 
wald.de/ unter dem Reiter „Natur und Tourismus – Landwirtschaft“ er-
forderlich.  

Google my Business professionell  
für Ihren Urlaubshof oder  
Ihre Direktvermarktung nutzen 
Das Amt für Landwirtschaft Offenburg bietet am 5. Dezember 2022 von 
13.30 bis 17.30 Uhr eine Fortbildung zum Thema „Google my Busi-
ness“ an. „Google my Business“ bietet die Chance, eine bessere Sicht-
barkeit im Netz zu erreichen. Marketingexperte Andreas Pfeifer zeigt 
Schritt für Schritt im Online-Workshop wo und wie ein professioneller 
Eintrag mit Bildern angelegt und verifiziert werden kann und wie die zu-
sätzlichen Apps des Tools, beispielsweise Bewertungen oder Statisti-
ken, optimal für den eigenen Betrieb genutzt werden können. Auch Fra-
gen werden beantwortet. Eine Anmeldung ist bis 14. November 2022 
über das Kontaktformular auf der Internetseite des Landwirtschaftsamts 
des Ortenaukreises unter www.ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de  
unter dem Reiter „Veranstaltungen“ erforderlich. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. 
 

Warum ist das Sammeln und Verwerten von 
Elektro-Altgeräten so wichtig? 
Alte Handys, defekte Kameras oder andere ausgediente elektrische 
Kleingeräte werden oft im Haushalt irgendwo „abgelegt“ und verges-
sen. „Das ist eine bedauerliche Ressourcenverschwendung, denn 
Elektro-Altgeräte enthalten wertvolle Rohstoffe wie zum Beispiel Gold, 
Silber, Eisen, Aluminium, Kupfer, Zink und Seltene Erden. Diese können 
bis zu 80 Prozent aus den Geräten zurückgewonnen und recycelt wer-
den“, erklärt Stefan Weiler vom Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenau-
kreis. Umso wichtiger sei es daher, die Geräte an den entsprechenden 
Rücknahmestellen abzugeben. So werden Rohstoffe zurückgewonnen 
und gleichzeitig Ressourcen geschont. 
Neben wertvollen Metallen enthalten viele Elektro-Altgeräte auch Schad-
stoffe wie Blei, Cadmium, FCKW und Quecksilber. Werden Altgeräte 
nicht fachgerecht entsorgt, können sie Umwelt und Gesundheit gefähr-
den, beispielsweise könnten Schadstoffe ins Grundwasser gelangen. 
„Es gibt also genügend Gründe, die ausgedienten Elektrogeräte im Han-
del oder bei unseren Sammelstellen abzugeben,“ so Weiler abschlie-
ßend. Auf elf Wertstoffhöfen im Ortenaukreis werden Elektro-Altgeräte 
kostenlos angenommen. Darüber hinaus können bei den Problemstoff-
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Tierschutzverein Kinzigtal e.V. 
Hauptversammlung 2022 

Der Tierschutzverein Kinzigtal e.V. lädt Sie herzlichst zur Hauptver-
sammlung 2022 ein. Datum: Freitag 18. November 2022, Beginn:  
19.30 Uhr, Ort: Gasthaus zur Blume in Hausach  
Tagesordnung: 
1.   Begrüßung 
2.  Bekanntgabe der Tagesordnung 
3.  Feststellung der Beschlussfähigkeit und ordnungsgemäßer Einla-

dung 
4.  Bericht über 2021 
     - Von der 1. Vorsitzenden 
     - Von der Kassiererin 
     - Von den Kassenprüfern 
5. Entlastung der Vorstandschaft für 2021 
6. Festsetzung der Höhe des Beitrages 
7. Wünsche und Anträge 
8. Schlusswort  
Jedes stimmberechtigte Mitglied kann Nachanträge zur Tagesordnung 
stellen. Bitte reichen Sie uns Ihren Antrag bis zum 11. November 2022 
schriftlich mit kurzer Begründung ein. 
Um die Einhaltung der aktuell geltenden Corona -Verordnung wird gebe-
ten. Wir würden uns freuen, Sie auf unserer Jahreshauptversammlung 
begrüßen zu können. 
Auf Ihre Teilnahme freut sich                    Brunhilde Zapf, 1. Vorsitzende 

Allgemeine  
Bekanntmachungen

sammlungen kleinere Elektro-Altgeräte bis zur Größe eines Staubsau-
gers oder Fernsehgerätes ebenfalls kostenlos abgegeben werden. 
Weitere Informationen zur Entsorgung von Elektro- und Elektronikaltge-
räten gibt es bei der Abfallberatung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft 
Ortenaukreis unter Telefon 0781 805 9600, per E-Mail an abfallwirt-
schaft@ortenaukreis.de sowie auf der Internetseite der Abfallwirtschaft 
unter www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de. 
 

Gastfamilien für Menschen mit  
psychischer Erkrankung gesucht 
Sie wohnen im Ortenaukreis und haben ein Zimmer frei? Sie wollen sich 
sozial engagieren und suchen eine neue Herausforderung – fachlich be-
gleitet und finanziert? 
Das Landratsamt Ortenaukreis sucht für das Projekt „Betreutes Wohnen 
in Familien“ engagierte Familien, Einzelpersonen und Lebensgemein-
schaften im Ortenaukreis, die bereit sind, Menschen mit einer psychi-
schen Erkrankung bei sich aufzunehmen und im Alltag zu begleiten. 
In diesem Videoclip wird Ihre Aufgabe anschaulich erklärt: 
https://www.youtube.com/watch?v=_3mSXYp8km4. Den Clip finden 
Sie auch auf unserer Facebook-Seite: Ortenaukreis (https://www.face-
book.com/Ortenaukreis) oder Instagram-Seite: der.ortenaukreis 
(https://www.instagram.com/der.ortenaukreis/). 
Interessiert? Dann informieren Sie sich beim Landratsamt Ortenaukreis, 
Betreutes Wohnen in Familien, Willy-Brandt-Straße 11, 77933 Lahr, Tel.: 
07821-91570, E-Mail: bwf@ortenaukreis.de, Internet: www.ortenau-
kreis.de. 
 

„Gemeinsames Antragsverfahren 2023“: 
Präsenz-Infoabend und hybride Infoveran-
staltungen für Landwirtinnen und Landwirte 
Um einen Ausblick zum „Gemeinsamen Antragsverfahren 2023“ (GAP) 
zu geben, lädt das Landwirtschaftsamt des Ortenaukreises Landwirtin-
nen und Landwirte im November und Dezember zu einem Präsenz-Info-
abend und zu zwei hybriden Infoveranstaltungen ein. 
Die Präsenzveranstaltung findet am Donnerstag, 10. November 2022, 
um 19 Uhr im Großen Sitzungssaal des Landratsamts Ortenaukreis in 
der Badstraße 20 in Offenburg statt. Auf dem Programm stehen die we-
sentlichen Änderungen des neuen GAP 2023 für Grünland- und Acker-
baubetriebe.  
Eine Teilnahme ist nur nach Anmeldung bis Montag, 7. November 
2022, über das Kontaktformular auf der Internetseite des Landwirt-
schaftsamts unter www.ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de unter dem 
Stichpunkt „Veranstaltungen“ möglich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Nach Anmeldung erhalten die Teilnehmenden eine E-Mail mit der ent-
sprechenden Terminbestätigung. Sollten sich angesichts der aktuellen 
Lage Änderungen ergeben, werden diese per E-Mail zugesandt, wes-
halb darum gebeten wird, die E-Mails am Veranstaltungstag nochmals 
zu kontrollieren.   
Zu einem hybriden Infoabend für Grünlandbetriebe lädt das Landwirt-
schaftsamt am Mittwoch, 30. November 2022, zu einer Veranstaltung 
für Ackerbaubetriebe am Donnerstag, 1. Dezember 2022, jeweils um 
19 Uhr im Amt für Landwirtschaft in der Prinz-Eugen-Straße 2 in Offen-
burg ein. Auf dem Programm stehen die wesentlichen Änderungen der 
neuen GAP 2023.  
Eine Teilnahme ist nur nach Anmeldung bis Montag, 28. November 
2022, über das Kontaktformular auf der Internetseite des Landwirt-
schaftsamtes Ortenaukreis (www.ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de) 
unter dem Stichpunkt „Veranstaltungen“ möglich.  
Eine Teilnahme an den beiden Veranstaltungen ist sowohl in Präsenz als 
auch online möglich. Die Teilnehmerzahl der Präsenz-Veranstaltung ist 
begrenzt. 
Nach Anmeldung erhalten die Teilnehmenden eine E-Mail mit der ent-
sprechenden Terminbestätigung und ggf. den erforderlichen Zugangs-
link. Sollten sich angesichts der aktuellen Lage Änderungen ergeben, 

werden diese per E-Mail zugesandt, weshalb darum gebeten wird, die  
E-Mails am Veranstaltungstag nochmals zu kontrollieren. 
 

Letzte Saisonwoche im Vogtsbauernhof 
Freie Sonderführung, Herbstferienprogramm für Familien und  
Saisonausklang  
Mit einem feierlichen Saisonabschluss verabschiedet sich das Schwarz -
wälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof in Gutach nach sieben Mona-
ten am Sonntag, 6. November, in die Winterpause. Bevor die Museums-
tore bis zum Weihnachtsdorf im Vogtsbauernhof am dritten Advents-
wochenende, vom 9. bis zum 11. Dezember, schließen, gibt es in der 
ersten Novemberwoche noch einmal ein abwechslungsreiches Herbst-
ferienprogramm mit Sonderführung, Mitmachaktionen für Familien und 
Handwerksvorführungen.  
Noch bis zum 6. November können Familien mit Kindern im Rahmen 
des Ferienprogramms täglich zwischen 11 und 16 Uhr thematisch  
passend zur Jahreszeit werkeln und bauen. Auf dem Programm stehen  
unter anderem das Schnitzen von Rübengeistern, der Bau eines 
Vogelhäus chens aus Holz sowie Kerzendrehen. 
Am letzten Tag der Saison, Sonntag, 6. November, zeigen verschiedene 
Handwerker auf dem Gelände noch einmal ihr traditionelles Handwerk, 
darunter die Bürstenbinderin, die Strohschuhmacher und der Korbflech-
ter. Pünktlich zum Einbruch der Dämmerung um 17 Uhr verabschiedet 
die Museumsleitung die Besucher mit einem feierlichen Jahresrück-
blick. Für eine stimmungsvolle Umrahmung sorgen die Hombacher 
Dorfmusikanten aus Unterharmersbach. 
Das Freilichtmuseum Vogtsbauernhof öffnet seine Türen in diesem Jahr 
erstmals wieder zu einem dreitägigen Weihnachtsmarkt unter neuem 
Konzept. Am dritten Adventswochenende, vom 9. bis zum 11. Dezem-
ber, fügen sich die rund 40 Hütten und Stände mit traditionellem Hand-
werk und heimischen Produkten gemeinsam mit den imposanten 
Schwarzwaldhöfen zu einem abendlichen Weihnachtsdorf. 
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Polizeipräsidium Offenburg: 

Tipp der Polizei:  
Dunkle Jahreszeit – 
helles Licht! 

Bald ist Winterzeit: Radfahrer und Fußgänger sind für Autofahrende oft 
unsichtbar. Abhilfe ist einfach: Zuverlässig funktionierende Fahrrad- 
Beleuchtung, reflektierende Westen oder Klackbänder. Helle Kleidung 
und Reflektoren schützen – in jedem Alter! Riskieren Sie nicht ihr Leben 
– zeigen Sie sich – Sie haben keine "Knautschzone". Infos: www.gib-
acht-im-verkehr.de 
 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau: 

Weiterer Rückgang der Unfallzahlen  
bei der Waldarbeit  
Es ist eine erfreuliche Entwicklung: Seit fünf Jahren sinken die Un-
fallzahlen bei der Waldarbeit. Darauf weist die Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) hin.  
Ein hoher Technisierungsgrad bei der Aufarbeitung von Schadholz und 
wohl auch eine effektive Sensibilisierung des Versichertenkreises im 
Sinne der Prävention zeigen Wirkung. Die Unfallstatistik der SVLFG 
macht aber auch deutlich, wie gefährlich die Holzernte und die Schad-
holzaufarbeitung nach wie vor sind. 4.048 Arbeitsunfälle im Forst wur-
den der SVLFG im Jahr 2021 gemeldet (2020: 4.834). Wie im Vorjahr ver-
loren 26 Personen bei der Waldarbeit ihr Leben.    
Besonders gefährlich: Fällarbeiten und Holzaufarbeitung  
Ähnlich wie im Vorjahr erlitten rund 818 Personen bei Fällarbeiten einen 
Arbeitsunfall (2020: 873). Weitere 881 verunglückten bei der Holzaufar-
beitung (2020: 1.262). Beim Rücken und Heranbringen des Holzes so-
wie bei Verlade- und Transportarbeiten kamen 706 Menschen zu Scha-
den (2020: 934).  
Das höchste Unfallrisiko bei der Waldarbeit liegt darin, von Baumteilen 
wie Stämmen und Ästen getroffen zu werden. 18 der 26 tödlichen Unfäl-
le lassen sich darauf zurückführen. 1.351 Personen wurden dabei so 
schwer verletzt, dass sie mehr als drei Tage arbeitsunfähig waren (2020: 
1.533). Bedingt durch den natürlichen Waldboden verunglückten 815 
Personen, weil sie stolperten, ausgerutscht oder hingefallen sind (2020: 
1.005). Dass anscheinend weniger motormanuell gearbeitet wurde, 
zeigt sich auch im Rückgang der Unfallereignisse im direkten Zu-
sammenhang mit Motorsäge und Forstseilwinde. Den 493 Unfällen in 
2021 mit diesen Arbeitsmitteln stehen 668 Unfälle in 2020 gegenüber.   
Resümee und Ausblick  
Ungeachtet berechtigter Befürchtungen ist es auch im vergangen Jahr 
nicht zu einem Anstieg der Forstunfälle durch das anhaltende Schad-
holzgeschehen gekommen. Im Gegenteil: Auch 2021 ist die Zahl der 
meldepflichtigen Forstunfälle weiter gesunken und erreicht jetzt fast die 
4.000er Marke. Die Gründe für diese Entwicklung liegen vorrangig in 
mehr und organisiertem Technikeinsatz auf den großen Schadholzflä-
chen sowie den allerorts sensibilisierenden Präventionsaktivitäten in der 
Branche. Sinkende Unfallzahlen bei gleichzeitigem Allzeithoch bei der 
Einschlagmenge sprechen für sich.  
Nicht vergessen werden dürfen allerdings die zahlreichen Forstunfälle 
im Zusammenhang mit abgestorbenen Baumteilen, die 26 tödlichen 
Forstunfälle 2021 und der Höchststand von 36 Todesfällen im Jahr 2019. 
25 davon ereigneten sich bei der Holzernte. Dies zeigt: Wenn mit der der 
Motorsäge im Schadholz gearbeitet wird, ist das Unfallrisiko besonders 
hoch. Vor allem dann, wenn der Baumbeurteilung vor der Fällung zu we-
nig Beachtung geschenkt wird. Denn viele schwere und tödliche Ar-
beitsunfälle bei der motormanuellen Fällarbeit lassen sich nicht zuletzt 
auf Mängel bei der Baumbeurteilung zurückführen.   
Bäume sorgfältig beurteilen  
Mit der neuen Präventionsbroschüre „B47 – Baumbeurteilung“ gibt die 
SVLFG Waldbesitzerinnen und -besitzern einen kompakten Leitfaden an 
die Hand, der hilft, keines der sieben Merkmale einer Baumbeurteilung 
(Baumhöhe; -krone; Äste; Stammverlauf; Gesundheitszustand; Stamm-
durchmesser; Nachbarbäume und Umgebung) versehentlich außer 
Acht zu lassen. Die SVLFG-Broschüre kann unter www.svlfg.de/b47 kos-
tenlos aus dem Internet heruntergeladen werden. Druckexemplare kön-
nen telefonisch unter 0561 785-10339 oder online über die Seite 
www.svlfg.de/broschueren-bestellen anfordern.  
Weitere Informationen zur sicheren Waldarbeit, wie zum Beispiel Fach-
beiträge, Muster-Gefährdungsbeurteilungen, Broschüren, Lehrfilme 
und die App „Stockfibel to go“ zum Download sowie eine Liste der aner-
kannten Fortbildungsstätten für Motorsägenkurse finden sich unter 
www.svlfg.de/forst.   

Fortbildung lohnt sich  
Wie in jedem Tätigkeitsfeld ist auch bei der Waldarbeit eine gute Fortbil-
dung unerlässlich. Für SVLFG-Versicherte lohnen sich solche Fortbil-
dungsmaßnahmen besonders, weil die SVLFG Zuschüsse für die Teil-
nahme an zwei- bis fünftägige Lehrgängen gewährt. Voraussetzung: Die 
Fortbildungsstätte muss von der SVLFG anerkannt sein. Die Höhe der 
Zuschüsse variiert. Die Teilnehmenden erhalten für einen zweitägigen 
Kurs 60 Euro, für einen dreitägigen Kurs 75 Euro und für einen fünftägi-
gen Kurs 105 Euro.  
Fortbildungsteilnehmerinnen und -teilnehmer geben bei der Anmeldung 
in der Fortbildungsstätte ihre SVLFG-Mitgliedsnummer an. Nach Ab-
schluss des Lehrganges erhalten sie von dort einen Gutschein, der aus-
gefüllt und per Mail an praevention@svlfg.de geschickt wird.   
Insgesamt weniger Unfälle in den grünen Berufen  
Insgesamt verzeichnete die SVLFG in Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau für 2021 einen Rückgang der Unfallzahlen auf 61.578 Unfälle 
(2020: 64.060). Gestiegen ist jedoch die Zahl der Unfalltoten. 125 Perso-
nen verloren ihr Leben bei der Arbeit oder auf dem Weg dorthin (2020: 
113). 
 
 

Die Agentur für Arbeit Offenburg  
informiert 
ME, MYSELF and I 
Jetzt bin ich dran: Gelungener Wiedereinstieg nach Familienzeit & 
Pflege 
Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert am 8. November 2022 von 9 
bis 12 Uhr zum Thema: „Jetzt bin ich dran – Gelungener Wiedereinstieg 
nach Familienzeit & Pflege“.  
Die Veranstaltung richtet sich an Frauen und Männer, die nach der Famili-
enphase oder der Pflege von Angehörigen den beruflichen Wiederein-
stieg vorbereiten. Denn der berufliche Wiedereinstieg sollte gut geplant 
werden. Es gibt viele Fragen zu beantworten. 
Möchte ich wieder zurück in meinen bisherigen Beruf oder mich beruf-
lich neu orientieren? Wie sollte ich mich präsentieren und was ist bei der 
Bewerbung zu beachten? Soll ich mich qualifizieren? Welche Service- 
und Förderangebote der Agentur für Arbeit Offenburg können hierbei 
unterstützen? Expertinnen der Arbeitsagentur Offenburg ermutigen zum 
beruflichen Wiedereinstieg. Sie geben Tipps und hilfreiche Informatio-
nen.  
Anmeldung und weitere Informationen: 
Veranstaltungsort ist die Agentur für Arbeit Offenburg, Weingartenstraße 
3, Besucherzentrum. Die Teilnahme ist kostenlos. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt und nur mit Anmeldung möglich. E-Mail: Offenburg.BCA@ 
arbeitsagentur.de  
Dies ist eine Veranstaltung im Rahmen von BiZ & Donna, organisiert von 
Elke Leibbrand, Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der 
Arbeitsagentur Offenburg. Sie berät und informiert zu Themen wie Frau-
enförderung sowie Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Telefon: 
0781/9393 215
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Katholische Kirchengemeinden 

St. Ulrich Nordrach 
St. Symphorian Zell am Harmersbach 

St. Gallus Oberharmersbach 
St. Blasius Biberach 

St. Mauritius Prinzbach

Seelsorgeeinheit 
Zell a.H.

Kirchliche Nachrichten

Liebe Gemeinde!  
Der Missionssonntag, den wir am letzten Sonntag im Oktober 
weltweit in der Kath. Kirche begangen haben, wollte unseren 
Blick wieder weiten auf die Menschen aller Völker, denn bei Gott 
gibt es keine Unterschiede durch Rasse oder Abstammung.  
Zugleich wurden kurz vor dem Weltmissionssonntag die Mit-
gliedszahlen der katholischen Kirche durch den Vatikan veröf-
fentlicht:  
„Die Zahl der Katholiken weltweit ist 2020 auf knapp 1,36 Milliar-
den gestiegen. Das geht aus Daten des zentralen kirchlichen 
Statistikbüros für das Jahr 2020 hervor. Im Vergleich zu 2019 
 bedeutet dies einen Anstieg um 15,2 Millionen Menschen, wie 
es am Samstag hieß. Der Anteil der Katholiken an der Weltbe -
völkerung ging dennoch leicht auf 17,73 Prozent zurück  
(-0,01 Prozent).  
Mit Ausnahme von Ozeanien (-9.000) verzeichnete die katholi-
sche Kirche Anstiege auf allen Kontinenten. Vor allem Amerika 
(+6,46 Millionen) und Afrika (+5,29 Millionen) kamen auf ein 
deutliches Plus. In Asien stieg die Zahl der Katholiken um 2,73 
Millionen, in Europa um 734.000. Die Zahl der Priester, sowohl 
Diözesan- als auch Ordenspriester, sank um 4.117 auf insgesamt 
410.219. Während wiederum Afrika (+1.004) und Asien (+778) 
Zuwächse verzeichneten, ging der Wert in Europa (-4.374) er-
neut am stärksten zurück, gefolgt von Amerika (-1.421) und Oze-
anien (-104). Dennoch arbeiteten in Europa mit 163.954 nach 
wie vor die meisten Priester weltweit. Die Zahl aller Bischöfe 
weltweit sank um einen auf 5.363.“           (katholisch.de, 22.10.2020)  
Ja, die katholische Kirche in unserem Land befindet sich in einer 
großen Krise. Ursachen sind vielfältig: Vertrauens- und Glaub-
würdigkeitskrise, das Verschleppen und zögerliche Angehen 
von Themen die die Gläubigen schon seit Jahrzehnten be-
wegen, statt das Evangelium in den Vordergrund zu stellen wird 
mehr auf das Kirchenrecht geschaut. 

Dennoch: die Botschaft des Evangeliums trägt über eine Milliar-
de Menschen auf der ganzen Erde, gibt ihnen Halt und Sinn auf 
ihrem Lebensweg.  
 
Wagnis des Wandels oder 
Der Glaube ist kein Eigenheim 
Wohnen ist mir wichtig. 
Es bedeutet mir viel, 
anzukommen, daheim zu sein, 
das sichere Gehäuse 
um mich zu spüren, 
bergend und gut. 
Auch der Glaube gibt Heimat, 
zugleich ruft er heraus 
aus Gewohntem, 
Vertrautem: 
Die Kirche ist ek-klesia, 
die Herausgerufene. 
Glaubende sind Menschen, 
die sich herausrufen lassen, 
Sicherheiten aufgeben 
und der Verheißung trauen, 
auch dann, wenn sie sich 
scheinbar nicht erfüllt – 
Wagnis des Wandels!  
Dorothee Sandherr-Klemp (zu Hebr 1,1-2.8-19) 
aus: Magnificat. Das Stundenbuch 08/2022,  
Verlag Butzon & Bercker, Kevelaer;  
www.magnificat.de In: Pfarrbriefservice.de 

 
Möge dies uns auch wieder ein wenig Mut machen für unseren 
eigenen Glaubens- und Lebensweg. 
 
Ihr Pfr. Bonaventura Gerner
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Firmung 2023 in der Seelsorgeeinheit Zell a. H. 
Nächstes Jahr besteht für interessierte Jugendliche der Jahr-
gänge 10/2005 bis 09/2007 die Möglichkeit, das Sakrament der 
Firmung zu empfangen.   
Das Sakrament der Firmung wird in unserer Seelsorgeeinheit 
an dem Wochenende von Freitag, 10.11. bis Sonntag, 12.11. ge-
spendet.  
Die Einladungsbriefe zur Firmvorbereitung sind nun ver-
schickt worden, der Anmeldeschluss ist Freitag, 11. November 
2022.   
Sollte jemand keinen Brief erhalten haben oder älter und noch 
nicht gefirmt sein, bitte in einem der Pfarrbüros melden.  
 
 

IInnffoorrmmaattiioonneenn,,   TTeerrmmiinnee    
uunndd  VVeerraannssttaallttuunnggeenn    

iinn  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt   ZZeell ll   

Beauftragung Wort-Gottes-Feier  
LeiterInnen in Gemeinden unserer  
Seelsorgeeinheit 
Das Hauptmotiv, einen Gottesdienst zu besuchen, ist unser Be-
dürfnis und unsere Sehnsucht Gott nahe zu sein, sein Wort zu 
hören und ihm das zu sagen, wovon unser Herz gefüllt ist. 
Denn in vielfältiger Weise ist Gott im Gottesdienst unter uns: 
er ist gegenwärtig in seinem Wort, er ist gegenwärtig, wenn 
zwei oder drei in seinem Namen versammelt sind und mitein-
ander beten und singen.   
In diesem Sinne feiern wir seit vielen Jahren in regelmäßigen 
Abständen Wortgottesdienste in den Gemeinden unserer Seel-
sorgeeinheit. Dies ist nur möglich, weil ehrenamtliche Frauen 
und Männer Freude haben, für andere Gottesdienste zu gestal-
ten und zu feiern.   
Mittlerweile haben sich Mitglieder aus unseren Gemeinden für 
die Leitung von Wort-Gottes-Feiern eigens ausbilden lassen:  
Für Nordrach: Dr. Ansgar Horsthemke 
Für Oberharmersbach: Monika Bleier und Franz Huber 
Für Zell: Brigitte Metzler (erneute Beauftragung)  
Die Wortgottesdienste tragen dazu bei, dass das „gottesdienst-
liche Leben" in den Gemeinden erhalten bleibt. Denn der Pfar-
rer und das Seelsorgeteam werden das Gottesdienstangebot al-
leine so nicht aufrecht erhalten können.   
Diese Ehrenamtliche ermöglichen, dass die Gemeinde am 
Sonntag betend und auf das Wort Gottes hörend zusammen-
kommt und die heilige Kommunion als Stärkung für ihr Leben 
empfängt.  
Auch in der Wortgottesfeier will uns Christus begegnen – in 
seinem Wort spricht er uns an und erwartet unsere Antwort: 
im Glaubensbekenntnis, in den Fürbitten und vor allem in der 
Art und Weise wie wir in den Alltag hinausgehen.  
Bereits in den frühen Christengemeinden standen Frauen und 
Männer den Gemeinden und den gottesdienstlichen Feiern 
vor. Wenn wir heute in unserer Gemeinde / in unserer Kirche 
Frauen und Männer finden, die sich bereit erklären, den 
Dienst der Gottesdienstvorbereitung und -leitung zu überneh-
men, dann können wir Hoffnung haben, das Haus Gottes – und 
ganz konkret auch unsere Kirchen in der Seelsorgeeinheit – 
weiter zu bewohnen, zu beleben und zu füllen mit Liedern, 
Gebeten und Gemeinschaft. Mögen sich so in allen unseren 
Gemeinden Frauen und Männer finden, die Freude haben, 
Gottesdienste zu gestalten und zu feiern.  
Ihr Pfr. Bonaventura Gerner 

Liebe Gemeinden,   
im Herbst 2023 feiern wir in unserer Seelsorgeeinheit wie-
der Firmung. Zur Vorbereitung der Jugendlichen auf die-
ses Sakrament benötigen wir Unterstützung.   
Wir suchen engagierte Menschen, die Lust haben sich mit 
der Durchführung eines Workshops in die Firmvorberei-
tung mit einzubringen.   
Interessierte melden sich bitte bei Diakon Matthias Hoppe 
per Tel. 07835/6358-19 oder per mail: matthias.hoppe@ 
se-zell.de  
Ein erstes Treffen ist für Dienstag, 08. November um 19.30 
Uhr im Pfarrheim Zell a. H. geplant.  
 
Matthias Hoppe und Anke Haas

Großer Flohmarkt in Zell a. H. 
 

Das Team des Flohmarktes hat wieder Allerlei anzubieten. 
Die Öffnungszeiten des Flohmarktes im Pfarrheim  

in Zell a. H. sind:  
Donnerstag, 17. November 2022 

16.00 – 19.00 Uhr  
Freitag, 18. November 2022 

16.00 – 19.00 Uhr  
Samstag, 19. November 2022 

10.00 – 13.00 Uhr 
 

Der Erlös ist für kirchliche und soziale Zwecke bestimmt.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 
Das Flohmarktteam
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Sitzung des Pfarrgemeinderates 
Wir laden alle interessierten Bürger und Bürgerinnen zu der 
nächsten Sitzung des Pfarrgemeinderates, mit öffentlicher  
Frageviertelstunde am Dienstag, 15. November um 20.00 Uhr 
im Chorsaal Biberach ein.  
 

Empfehlungen der Erzdiözese Freiburg  
zur Feier der Liturgie in Zeiten der  
Corona-Pandemie (ab 17.05.2022) 
Auch in den Kirchen besteht nun keine Verpflichtung zum Tra-
gen einer Maske mehr. 
Das Tragen eines Atemschutzes (Standards FFP2 oder ver-
gleichbar) oder einer medizinischen Maske wird in Innenräu-
men generell empfohlen.  
Die Abstandsregelungen sind aufgehoben. Wechsel-seitige 
Rücksichtnahme durch das Einhalten von Mindestabständen 
wird ebenfalls weiterhin empfohlen.  
Die Mitfeiernden haben weiterhin die Möglichkeit sich die 
Hände zu desinfizieren. 
Personen mit Infektionssymptomen werden gebeten, nicht an 
gottesdienstlichen Feiern teilzunehmen. 
Die Spendung der Mundkommunion in der Messfeier kann 
durch Hinzutreten der Gläubigen am Ende der Kommunion-
austeilung erfolgen. 
Bitte nehmen Sie aufeinander Rücksicht. 
 

Beichtgelegenheiten 
siehe Rubrik Kapuzinerkloster und Wallfahrtskirche 
 

Gottesdienste der Seelsorgeeinheit  
Gottesdienstordnung der Seelsorgeeinheit Zell a. H. vom 05. 
bis 13. November 2022 

im ersten Moment außergewöhnlich erscheinen mag, nämlich 
Anbetung rund um die Uhr, gibt es bereits seit vielen Jahrhun-
derten in Klöstern und Gebetsgemeinschaften. Seit einigen 
Jahren breitet sich diese Gebetsform weltweit immer mehr 
aus, auch in ganz normalen deutschen Pfarrgemeinden.  
Ewige Anbetung - warum und wozu? 
Gott ist es wert, Tag und Nacht angebetet zu werden. 
In der Anbetung räumen wir IHM den ersten Platz ein. 
Wir dürfen vor Gott da sein, wie wir sind; seine kraftvolle 
Gegenwart verwandelt uns – und mit uns die ganze Welt. 
Die Ewige Anbetung wird unsere persönliche Beziehung zu 
Gott vertiefen und somit wesentlich auch beitragen zur Erneu-
erung unserer Pfarrgemeinden und zum Entstehen von Beru-
fungen.  
Für die Ewige Anbetung braucht es viele Mitwirkende, die sich 
einmal pro Woche oder auch gelegentlich für eine Stunde Zeit 
nehmen zur Anbetung - die sich aber auch eingebunden wis-
sen dürfen in eine starke, tragende Gebetsgemeinschaft. 
Daher wollen wir diese Initiative auch über die Grenzen der SE 
„An Wolf und Kinzig“ hinaus bekanntmachen. 
Damit Sie sich über dieses Vorhaben näher informieren kön-
nen, laden wir Sie ganz herzlich ein zu einem Informations-
abend am  

Montag, 14. November 2022,  
um 18.30 Uhr in der Kirche St. Laurentius. 

 
Der Abend beginnt mit der Hl. Messe. Anschließend wird uns 
Pfarrer Bernhard Hesse aus Kempten einiges berichten aus sei-
nem reichen Erfahrungsschatz mit der Anbetung 24/7 sowie 
über die Entstehung dieser Gebetsform. Begleitet wird er dabei 
noch von weiteren Personen, die ebenfalls von ihren Erfahrun-
gen erzählen und Zeugnis geben. 
Schon jetzt freuen wir uns auf diesen interessanten Abend und 
Ihr reges Interesse!  
Weitere Infos dazu gibt es in den Flyern, die demnächst in den 
Kirchen ausliegen, sowie bei den Organisatoren: 
Sonja Welle, Tel.: 07834-47502 und 
Gabi Haas, Tel.: 07836-2257.  
Wir als Organisatoren können das nur gemeinsam mit Ihnen 
schaffen – zusammen mit vielen – und nur durch das Feuer, das 
in uns brennt.  
Lassen auch Sie sich anstecken vom Feuer der Liebe Gottes! 

Anbetung 24/7 in der Seelsorgeeinheit  
„An Wolf und Kinzig“ 
Derzeit ist in Wolfach eine Initiative am Entstehen für eine An-
betung 24/7 in der Kirche St. Laurentius. Was für manch einen 

GGootttteessddiieennssttoorrddnnuunngg  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt   ZZeell ll   aa..   HH  
vom 05. bis 13. November 2022 (für Zell a. H., Nordrach, Oberharmersbach, Biberach und Prinzbach)

ÜÜbbeerrrreeggiioonnaallee  VVeerraannssttaallttuunnggeenn

Samstag, 5. November 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst: 

Eucharistiefeier mit Predigt und sakramentalem Segen 
10:00 Uhr Eucharistische Anbetung 

(bis 11 Uhr) 
St. Gallus, Oberharmersbach 18:30 Uhr Rosenkranz 

19:00 Uhr Eucharistiefeier 
mit Einführung der neuen Ministrantinnen und Junglektoren innen 
Gebetsgedenken für Hermann Roth u. verst. Angeh. der Fam. Boschert; Elisabeth u. Franz 
Kempf (Nockenstadt) u. Karolina Dürr; Hedel Kotitschke; Theresia Furtwengler (1. Jahrtag) 
u. Wilhelm Furtwengler; Adelheid Losy, Martha Lehmann und Michael Losy; Magdalena u.
Hubert Lehmann u. Sohn Clemens

Sonntag, 6. November   32. Sonntag im Jahreskreis, Jk. C, L1: 2 Makk 7,1-2.7a.9-14, L2: 2 Thess 2,16 - 3,5, Ev: Lk 20,27-38 
St. Symphorian, Zell a. H. 10:45 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Monika Plener (1. Jahrtag) und Alfons Plener sowie Schwester; 
August Echle (1. Jahrtag) u. Berta Echle sowie Sohn Josef u. verst. Angeh. 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Berta u. Alfred Rehm u. verst. Angeh. 
Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
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St. Ulrich, Nordrach 9:15 Uhr Eucharistiefeier mit Beauftragung zur Leitung von Wort-Gottes-Feiern von Dr. 
Ansgar Horsthemke 
Gebetsgedenken für Emma Oberle u. Franz Oberle (Jahrtag); Sofie u. Paul Bürkle u. verst. 
Angeh.; Maria Furtwengler, Rosa Haas, Elisabeth Gehring; Johanna u. Paulina Huber 

Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden und in persönlichen Anliegen 
St. Blasius, Biberach 10:45 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Herbert Bösch u. Angeh. der Fam. Bösch u. Witschel 
18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 

Montag, 7. November 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 

Dienstag, 8. November 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
St. Gallus, Oberharmersbach 9:00 Uhr Stille Anbetung 

18:00 Uhr Rosenkranz 
18:30 Uhr Eucharistiefeier 

1. Gedächtnis für August Schwarz
St. Blasius, Biberach 7:45 Uhr Schülergottesdienst 

Mittwoch, 9. November, Weihe der Lateranbasilika 
St. Symphorian, Zell a. H. 7:45 Uhr Schülergottesdienst 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 17:15 Uhr Rosenkranz 

18:00 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Familien Richter u. Mischnick 

Donnerstag, 10. November   Hl. Leo der Große, Papst 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
Nikolauskirche, Zell-Unterentersbach 18:30 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 7:30 Uhr Schülergottesdienst 
St. Gallus, Oberharmersbach 17:00 Uhr Wortgottesdienst zu St. Martin 

anschl. Laternenumzug zur Schule 
St. Blasius, Biberach 17:30 Uhr Martinsumzüge mit Startpunkten an den Kindergärten 

18:00 Uhr Martinsfeier mit Martinsspiel auf dem Schulhof der Grundschule Biberach 

Freitag, 11. November, Hl. Martin 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 

Samstag, 12. November   Hl. Josaphat, Bischof, Märtyrer 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst: 

Eucharistiefeier mit Predigt und sakramentalem Segen 

Sonntag, 13. November   33. Sonntag im Jahreskreis, Jk. C, L1: Mal 3,19-20b, L2: 2 Thess 3,7-12, Ev: Lk 21,5-19, Zählung der Gottesdienstbesucher 
St. Symphorian, Zell a. H. 10:45 Uhr Eucharistiefeier für die Verstorbenen, Gefallenen und Vermissten und die 

Verstorbenen der Zeller Vereine  
mitgestaltet durch den Gesangverein Frohsinn Zell 
Gebetsgedenken für alle verstorbenen Priester, die aus unserer Pfarrei stammen oder hier 
gewirkt haben 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 9:15 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionspendung für die Verstorbenen, Gefallenen und 

Vermissten  
mitgestaltet durch die Trachtenkapelle für alle verstorbenen aktiven und passiven 
Mitglieder und Musiker der Trachtenkapelle 

St. Gallus, Oberharmersbach 8:30 Uhr Rosenkranz 
9:00 Uhr Eucharistiefeier für die Verstorbenen, Gefallenen und Vermissten 

Gebetsgedenken für Cäcilia u. Franz Zimmermann sowie Maria u. August Zimmermann; 
Olga Haag, leb. u. verst. Angeh.; alle verst. Mitglieder des Historischen Vereines 

Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden und in persönlichen Anliegen 
St. Blasius, Biberach 10:45 Uhr Eucharistiefeier für die Verstorbenen, Gefallenen und Vermissten 

anschl. Ansprache in der Kirche zum Volkstrauertag durch Bürgermeister Jonas Breig 
18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
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Gottesdienste: 
Alle Gottesdienste vom 05. bis 13. November 2022 finden Sie 
unter der Rubrik Seelsorgeeinheit Zell a. H. 
 
 
  
Entsprechend den geltenden Hygienebedingungen finden fol-
gende Angebote statt:  
Mo.,  19.30 Uhr:  Kirchenchor: Probe im Pfarrheim. 
Mi.,   15.00 Uhr:  Seniorengymnastik im Pfarrheim. 
Fr.,    19.30 Uhr:  Joy&Fun-Chorus: Probe im Pfarrheim. 
 
 

Einladung zum Seniorennachmittag 
Vortrag von Dieter Petri   
„Der Maler Hans Thoma aus Bernau im 
Schwarzwald“ 
Am Mittwoch, 09. November 2022, um 14 

Uhr lädt das FORUM älterwerden Zell alle Seniorinnen und 
Senioren zu einem gemütlichen Nachmittag bei Kaffee & Ku-
chen in das Pfarrheim in Zell ein. Dieter Petri wird einen Vor-
trag über den Maler Hans Thoma aus Bernau im Schwarzwald 
halten.   
Das Team FORUM älterwerden Zell freut sich darauf, viele Be-
sucher begrüßen zu dürfen.   
Herzliche Einladung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Arche Noah – Zeller Krabbelkinder an Bord – 
Treffen der Ökumenischen Krabbelgruppen:   
im Katholischen Pfarrheim: 
Krabbelmäuse:         mittwochs 09.30 – 11.00 Uhr 
Schneckengruppe:    donnerstags 09.30 – 11.00 Uhr  
im Evangelischen Gemeindesaal: 
Raupengruppe:        dienstags 09.30 – 11.00 Uhr 
Igelgruppe:                 derzeit leider noch keine Treffen

TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  

Adresse:                     Klosterstraße 1, 77736 Zell a. H. 
                                 Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 0 
                                 Fax:       0 78 35 / 63 89 – 50 
                                 E-Mail:  zell@kapuziner.org 
                                 Internet: www.kapuziner.org 
Klosterpforte:             Sprechzeiten:     8.30 – 11.30 Uhr 
                                                         14.00 – 17.30 Uhr 
                                                         19.00 – 20.30 Uhr 
Wallfahrt:                  Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 0 
                                 E-Mail:  wallfahrt.zell@kapuziner.org 
Haus der Begegnung:  
                                 Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 18 
                                 Fax:       0 78 35 / 63 89 – 40 
                                 E-Mail:  hdb.zell@kapuziner.org 
 
Bruder Berthold: berthold.oehler@kapuziner.org 

Wallfahrtsleiter

Kapuzinerkloster 
und Wallfahrtskirche

Adresse:      Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H. 
                 Telefon   0 78 35 / 63 58 – 0 
                 Fax         0 78 35 / 63 58 – 14 
                 E-Mail     pfarrei.zell@se-zell.de 
Pfarrbüro:   Sprechzeiten      Mo. bis Fr.    9.00 – 11.00 Uhr 
                                          Di. und Mi.  15.00 – 17.00 Uhr  

                 Seelsorgerinnen und Seelsorger 
                 siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«Kath. Kirchengemeinde 

St. Symphorian Zell a. H.

Gottesdienste: 
Siehe Gottesdienstordnung der Seelsorgeeinheit Zell a. H. 
  

Rosenkranzgebet: 
Täglich 17.00 Uhr (mittwochs 17.30 Uhr  

Beichtgelegenheit: 
Dienstag, Donnerstag, Freitag und Samstag: 15.00 bis 16.30 Uhr 
Samstags: 10.00 bis 11.30 Uhr    
Beichtgespräche zu anderen Zeiten können auch telefonisch 
vereinbart werden.

Bitte beachten Sie auch die Nachrichten unter der Rubrik »Seelsorgeeinheit«.
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Adresse:    Dorf 44, 77784 Oberharmersbach 
                Telefon:  0 78 37 / 2 33 
                Fax:        0 78 37 / 16 39 
                E-Mail:    pfarrei.oberharmersbach@se-zell.de 
                Internet:  www.se-zell.de 

Pfarrbüro: Sprechzeiten:     Mo.    15.30 – 17.30 Uhr 
                                         Di. und Fr.  9.00 – 11.00 Uhr  
 

                Seelsorgerinnen und Seelsorger 
                siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde 
St. Gallus Oberharmersbach

Adresse:            Im Dorf 22, 77787 Nordrach 
                        Telefon: 0 78 38 / 9 58 11 
                        Fax:       0 78 38 / 14 65 
                        E-Mail:   pfarrei.nordrach@se-zell.de  
Pfarrbüro:         Sprechzeiten:     Mo., Mi. und Fr. geschlossen!  
                        Dienstag,    15.00 – 17.00 Uhr 
                        Donnerstag, 9.00 – 11.00 Uhr 
 

                        Seelsorgerinnen und Seelsorger 
                        siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde 
St. Ulrich Nordrach

WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee
 
 
06.11.04 Heinrich Schnurr 
07.11.06 Heinz Westkämper 
09.11.15 Friedemann Jäger 
10.11.15 Margarethe Baumann 
10.11.13 Gerlinde Haller  
11.11.03 Wilhelm Harter 
11.11.09 Werner Genat 
12.11.15 Egon Faist 
12.11.18 Leopold Schwörer 

Beauftragung Wort-Gottes-Feier LeiterInnen 
in Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit 
Das Hauptmotiv, einen Gottesdienst zu besuchen, ist unser Be-
dürfnis und unsere Sehnsucht Gott nahe zu sein, sein Wort zu 
hören und ihm das zu sagen, wovon unser Herz gefüllt ist. 
Denn in vielfältiger Weise ist Gott im Gottesdienst unter uns: 
er ist gegenwärtig in seinem Wort, er ist gegenwärtig, wenn 
zwei oder drei in seinem Namen versammelt sind und mitein-
ander beten und singen.  
In diesem Sinne feiern wir seit vielen Jahren in regelmäßigen 
Abständen Wortgottesdienste in den Gemeinden unserer Seel-
sorgeeinheit. Dies ist nur möglich, weil ehrenamtliche Frauen 
und Männer Freude haben, für andere Gottesdienste zu gestal-
ten und zu feiern.  
Mittlerweile haben sich Mitglieder aus unseren Gemeinden für 
die Leitung von Wort-Gottes-Feiern eigens ausbilden lassen:  
Für Nordrach: Dr. Ansgar Horsthemke 
Für Oberharmersbach: Monika Bleier und Franz Huber 
Für Zell: Brigitte Metzler (erneute Beauftragung)  
Die Wortgottesdienste tragen dazu bei, dass das „gottesdienst-
liche Leben" in den Gemeinden erhalten bleibt. Denn der Pfar-
rer und das Seelsorgeteam werden das Gottesdienstangebot al-
leine so nicht aufrecht erhalten können.  
Diese Ehrenamtliche ermöglichen, dass die Gemeinde am 
Sonntag betend und auf das Wort Gottes hörend zusammen-
kommt und die heilige Kommunion als Stärkung für ihr Leben 
empfängt. 
Auch in der Wortgottesfeier will uns Christus begegnen – in 
seinem Wort spricht er uns an und erwartet unsere Antwort: 
im Glaubensbekenntnis, in den Fürbitten und vor allem in der 
Art und Weise wie wir in den Alltag hinausgehen.  
Bereits in den frühen Christengemeinden standen Frauen und 
Männer den Gemeinden und den gottesdienstlichen Feiern 
vor. Wenn wir heute in unserer Gemeinde / in unserer Kirche 
Frauen und Männer finden, die sich bereit erklären, den Dienst 
der Gottesdienstvorbereitung und -leitung zu übernehmen, 
dann können wir Hoffnung haben, das Haus Gottes – und ganz 

konkret auch unsere Kirchen in der Seelsorgeeinheit – weiter 
zu bewohnen, zu beleben und zu füllen mit Liedern, Gebeten 
und Gemeinschaft. Mögen sich so in allen unseren Gemeinden 
Frauen und Männer finden, die Freude haben, Gottesdienste 
zu gestalten und zu feiern. 
 
Ihr Pfr. Bonaventura Gerner 
 
 

Kath. Öffentliche Bücherei im Pfarrheim  
ist geöffnet: 
Dienstag von 16.00 – 17.30 Uhr. 
Sonntag  von 10.00 – 11.30 Uhr. Die Ausleihe ist kostenlos! 
 

Eltern-Kind-Gruppe im Pfarrheim Nordrach: 
für Eltern mit Kindern bis 3 Jahren dienstags 9.00 – 10.30 Uhr. 
Info bei Jule Asal, Tel.: 07838/4799988.

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen  
der Seelsorgeeinheit und des Kapuzinerklosters.



sorge seit Jahrzehnten zur direkten Friedensarbeit bei. Das 
Vermächtnis aller Kriegstoten, der gefallenen Soldaten und der 
zivilen Opfer ist und bleibt die richtige und wichtige Mahnung 
vor jeder Kriegsgefahr.  
Zur internationalen Verständigung dienen auch unsere Ju-
gendbegegnungsstätten und Workcamps, in denen sich Ju-
gendliche mit den Folgen von Krieg und Gewaltherrschaft aus-
einandersetzen. Diese Form der Friedensarbeit ist internatio-
nal einzigartig, vorbildlich und wichtiger denn je.  
Unterstützen Sie bitte unsere vielfältige Friedensarbeit! Bank-
verbindung: Sparkasse Bodensee 
IBAN: DE81 6905 0001 0000 0122 52 
Setzen Sie ein Zeichen und tragen Sie so direkt zur Friedens -
arbeit bei - Herzlichen Dank!  
Am Sonntag, 13. November 2022, werden nach dem Gottes-
dienst in Oberharmersbach an den Ausgängen der Pfarrkirche 
die Sammelbüchsen für Ihre Spende bereitgestellt. Bitte helfen 
Sie uns bei der diesjährigen Sammlung. Unterstützen Sie die 
Arbeit der Kriegsgräberfürsorge mit Ihrer Spende. 
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Neue Ministrantinnen und Junglektorinnen 
Liebe Gemeinde, 
mit großer Freude können wir in der Vorabendmesse am 
Samstag, 05.11.2022, fünf neue Ministrantinnen und zwei neu 
Junglektorinnen einführen. Diese sind:  
Nele und Amelie Haubold, Maylin Herrmann, Marie Isen-
mann, Elias Kempf und Mila Kempf. Tabea Echtle und Elisa-
Anna Schwarz werden als Junglektoren eingeführt. 
Wir wünschen allen viel Freude bei der Ausübung ihrer Dienste. 
 

Einladung Sankt Martin – 
Voranzeige 
Die Pfarrgemeinde Oberharmersbach 
und das Planungsteam „Sankt Martin“  
laden alle „Kleinen und Großen“ herz-
lichst zum diesjährigen St. Martinsumzug 
ein.  

Donnerstag 10.11.2022 
17.00 Uhr Wortgottesdienst  

in der Pfarrkirche   
Anschließend findet der gemeinsame Umzug von der Kirche 
über die Schulstraße zum Schulhof statt. Dort wird den Kin-
dern das traditionelle Martinsgebäck verteilt. 
Wir werden an verschiedenen Stationen zusammen Lieder sin-
gen und musikalisch von der Jugendkapelle begleitet. 
Für das leibliche Wohl der Gäste sorgt die Klasse 4 der Bran-
denkopf-Schule.  
Während der gesamten Veranstaltung liegt die Aufsichts-
pflicht bei den Eltern!  
Veranstalter: Pfarrgemeinde Oberharmersbach 
 

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. – 
Aufruf zur Sammlung am 13. November 2022 – 
Voranzeige 
Für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland und die Ju-
gendarbeit bittet der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsor-
ge e. V. um Ihre Spende. 
Wie wichtig unser Engagement für Frieden und Völkerverstän-
digung ist, zeigt uns der völlig sinnlose Angriffskrieg in der 
Ukraine. Der Tod ist zehntausendfach nach Europa zurückge-
kehrt. Das Gefühl, zum ohnmächtigen Zuschauer verurteilt zu 
sein, bedrückt daher viele von uns. 
Die Bilder von Kriegstoten und Opfern von Gewalt erschüttern 
und verstören uns. Menschen sind auf der Flucht und müssen 
ihr Hab und Gut zurücklassen. Bilder von ukrainischen und 
russischen Müttern, die um ihre Kinder weinen, lassen uns er-
starren. Wir denken an die Opfer auf beiden Seiten und den 
Schmerz, den ihr sinnloser Tod hinterlässt. All dies erinnert 
uns an unser Land im und nach dem 2. Weltkrieg.  
Deshalb dürfen, ja müssen wir unsere Stimme erheben und 
auch an die richten, die Recht und Freiheit bedrohen und den 
Frieden unter den Menschen nicht nur in Europa unmöglich 
machen.  
Der Volksbund pflegt 2,8 Millionen Kriegsgräber in 46 Staaten 
und trägt durch seine humanitäre Aufgabe der Kriegsgräberfür-

WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee
 

 
06.11.2011    Johanna Hug geb. Schmieder 
06.11.2021    Rita Schülle geb. Schmieder 
07.11.2006     Wilhelm Glatz, Hermersberg 
08.11.1999     Thekla Schwarz geb. Schmidt 
10.11.2003    Paulina Brucher geb. Lehmann 
10.11.2005    Emma Waldraff geb. Kraus 
11.11.2004     Peter Haag 
11.11.2015     Berta Nock geb. Lehmann

TTeerrmmiinnee//VVeerraannssttaallttuunnggeenn

NNaacchhrriicchhtteenn

 

Entsprechend den geltenden Hygienebedingungen finden fol-
gende Angebote statt: 
 

Kath. öffentliche Bücherei St. Gallus: 
Die Bücherei hat sonntags von 10:30 – 
11:30 Uhr geöffnet.  
Die aktuellen Coronabestimmungen sind 
zu beachten.  
Wir freuen uns über Ihr Kommen 

 

Pfarrgemeinderat: 
Am Dienstag, 15.11.2022 um 20:00 Uhr findet im Chorsaal. Bi-
berach die nächste Pfarrgemeinderatssitzung statt. Zu dieser 
öffentlichen Sitzung sind alle Mitchristen herzliche eingela-
den. Tagesordnung: siehe Nachrichten SE 
 

Krabbelgruppe: 
Donnerstag, 09:30–11:00 Uhr, Pfarrzentrum, für Kinder von 6 
Mon. –3 Jahre – Nähere Infos und Anmeldung bei Julia Rom-
bach (Tel. 07837 9229933) 
 

Seniorengymnastik: 
Mittwoch, 17:00 Uhr, Pfarrzentrum 
 

Seniorengemeinschaft: 
Einladung zum Senioren-Nachmittag 
Nach längerer Corona-Pause freuen wir uns 
alle Seniorinnen und Senioren sehr herzlich 
zum Senioren-Nachmittag am Donnerstag, 
10.11.2022 um 14.00 Uhr ins Pfarrzentrum 
einzuladen.  

Franz Huber wird mit einem Lichtbildervortrag über die Reise 
nach Israel berichten. Wir freuen uns auf recht viele Teil -
nehmer.  
Ihre Senioren-Vorstandschaft 

Bitte beachten Sie auch die Rubrik: 
»Informationen, Termine und Veranstaltungen in der  

Seelsorgeeinheit Zell a. H.«
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Kath. Kirchengemeinden  
St. Blasius Biberach 

St. Mauritius Prinzbach

Adresse:         Friedenstraße 28, 77781 Biberach 
Telefon:         07835/3347 
Fax:               07835/549974 
E-Mail:           pfarrei.biberach@se-zell.de 
 
Pfarrbüro:      Sprechzeiten: 
                     Mo., Di., Fr.: 9.00 – 11.00 Uhr  
 
                     Seelsorgerinnen und Seelsorger  

siehe unter Seelsorgeeinheit Zell a.H.

Liebe Kinder und Erwachsene! 
 
Der Martinsumzug 
in Biberach findet 
in diesem Jahr mit 
neuem Ablauf statt.   
Am Donnerstag, 
10. November 2022 
um 17.30 Uhr star-
ten die Umzüge an 
den Kindergärten  
St. Blasius, St. Bar-
bara und Fliegerkis-
te. Auch die Schul-
kinder beginnen an 
diesen Startpunk-
ten.  
Wir ziehen stern-
förmig zum Schul-
hof der Grundschu-
le Biberach.   
Nach der Martins-
feier mit Martins-
spiel werden die Brezeln an die Kinder verteilt und in gewohn-
ter Weise bewirtet. Die Bewirtung findet aus steuerlichen 
Gründen auf Spendenbasis statt.   
Bitte eigene Tassen mitbringen.   
Wir laden die Bevölkerung und vor allem die Kinder dazu 
herzlich ein.  
 
 

Herzliche Einladung zur öffentlichen  
Sitzung des Gemeindeteams Prinzbach 
am Mittwoch, 16. November um 17.30 Uhr im Pfarrhaus Prinz-
bach.  
Die Hauptpunkte der Tagesordnung sind: 
 • Öffentliche Frageviertelstunde  
 • Geschenke für die Ministranten und ehrenamtlichen Helfer 
 • Weihnachten 
 • Sternsinger 
 • Bericht aus dem PGR 
 • Bericht aus dem Stiftungsrat 
 • Verschiedenes 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 
Für das Gemeindeteam 
Nicole Fonteiner 
 

Hallo Kinder & liebe Eltern!  
 
Der KiKiBi hat nach den Sommerferien  
wieder mit den Proben angefangen.  
Alle Kinder ab 4 Jahre, die Freude am 
Singen und der Musik haben, sind 
herzlich willkommen.   
Die Proben finden Mittwochs von  
16.15 Uhr bis 17.15 Uhr im Chorsaal  
Biberach statt.   
Kontakt: Ilka Heizmann, Tel.: 07835/548675  
 

er 

Bitte beachten Sie auch die Rubrik: 
»Informationen, Termine und Veranstaltungen in der Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

  
 

 
für  Kinderr  iinn  derr  Arrchee  Noahh    

ddiirreekt  nneebeenn  ddeerr  Büücchheerreeii  
 

 

Freitag, 18.  Noveembeerr  202222  
 

 

Leseemäussee 

Alter: ab 2 Jahre 
mit Begleitung 

16.00-1166..300  Uhhrr 
 

 

Bücheerwüürrmmeerr  
Alter: ab 4 Jahre 
ohne Begleitung 

1166..45--117..1155  UUhhrr  
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Jehovas Zeugen  
Versammlung Haslach

Versammlung Haslach  
Günther Heiss, Steinacherstraße 11, 
77716 Haslach  
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

Samstag, 05. November 2022 
18.00 Uhr: Biblischer Vortrag 
Thema: „Sind die in der Bibel berichteten Wunder wirklich ge-
schehen?“ 
18.40 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium 
Thema: Wer Jehova liebt, liebt Gerechtigkeit – Matthäus 5:6 
 
Mittwoch, 09. November 2022 
19.00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ 
Besprechung biblischer Themen und fortlaufender Kurs im 
Vermitteln der biblischen Botschaft. 

20.05 Uhr: Glücklich – für immer. Ein interaktiver Bibelkurs 
Thema: Warum gibt es so viel Leid? – Lektion 24 
 

 
Ab sofort werden die Zusammenkünfte wieder in Präsenz im 
Königreichssaal Barbarastrasse 22 77756 Hausach und per Vi-
deokonferenz abgehalten. Interessierte Personen sind herzlich 
eingeladen. Weitere Infos finden Sie hier.  
Jehovas Zeugen in Haslach: Tel. 07832 – 9998995 
Mail jz-haslach@gmx.de, Internet www.jw.org 

Evang. Kirchengemeinde Zell a.H.

Pfarrbüro:               Kirchstraße 14 b, 77736 Zell a.H. 
Vakanzvertreter:  Dekan Rainer Becker 
Sekretärin:              Kerstin Räpple 
Telefon:                   07835 – 3083 
E-Mail:                     evang-pfarramt-zell@t-online.de 
Homepage:             www.eki-zell.de  
Unsere Sprechzeiten:  
                     Dienstags u. mittwochs von 8.30 bis  

12.30 Uhr, freitags von 8.30 bis 12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.  

Außerhalb dieser Zeiten freuen wir uns über Ihre Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter u. rufen baldmöglichst zurück.

Gedanken zur Friedensdekade 2022  
vom 06.11. – 16.11. (Buß+Bettag) 
 
Wir sind entsetzt über die Opfer des Krieges in der Ukraine 
und verurteilen die russische Invasion. Sie ist ein Bruch des 
Völkerrechts. Das Morden muss aufhören. Wir fragen uns, 
was der Beitrag von Christinnen und Christen zum Aufbau 
von Frieden sein kann. 
 
Wir bleiben nicht unschuldig. Die Angegriffenen rufen nach 
aktivem Beistand. Es ist jedoch unsere Aufgabe, sowohl die 
politisch Verantwortlichen in ihren Bemühungen um Frieden 

zu bestärken als auch Formen der Friedensarbeit weiterzuent-
wickeln. Es gibt bewährte und gut erforschte gewaltfreie For-
men von Konfliktlösungen. Aufgabe der Kirchen ist es, diese 
zu fördern, der Militärlogik zu widersprechen und gemeinsam 
an einer Welt ohne Waffen zu arbeiten.  
Der Angriff Russlands auf die Ukraine ist eine umfassende 
Krise für jegliche Form europäischer Friedenspolitik. Gerade 
deshalb ist es im Sinne der Botschaft Jesu, wenn wir als 
Christinnen und Christen nicht der Logik und Ideologie des 
Krieges verfallen.  
Dr. E. Müller, Prädikant

 

Freitag, 4. November, 15.00 Uhr:  
Keine Seniorengymnastik im Gemeindesaal 
 
Sonntag, 6. November, 10.00 Uhr:  
Gottesdienst (Prädikant Dr. E. Müller) mit Abendmahl aus 
 Einzelkelchen 
 
Mittwoch, 9. November, kein Konfirmandenunterricht – statt-
dessen: 
Freitag, 11. November, 16.00 Uhr Treffpunkt aller Konfis vor 
dem Gemeindesaal, Unterricht bis 17.30 Uhr. 
 

Freitag, 11. November, 15.00 Uhr: Seniorengymnastik im Ge-
meindesaal 

 
Arche Noah – Zeller Krabbelkinder an Bord – Treffen der  
Ökumenischen Krabbelgruppen:  
Im Katholischen Pfarrheim: 
– Krabbelmäuse mittwochs 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
– Schneckengruppe donnerstags 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr  
Im Evangelischen Gemeindesaal: 
– Raupengruppe dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
 

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de
Augenlicht-
Retter gesucht!

 


